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Amtliche Bekanntmachungen

Die nachfolgenden Bekanntmachungen wurden an der Anschlagtafel im Rathaus der Stadt Linnich ausgehängt und auf der Internetseite der Stadt Linnich ww.linnich,de
veröffentlicht.

Flächennutzungsplan-Entwurf der
Stadt Linnich, Änderung Nr. 22
Teilbereich Linnich; frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Stadtratsausschuss für
Umwelt und Stadtentwick-
lung hat in seiner Sitzung am
31.01.2007 beschlossen, den
Flächennutzungsplan der
Stadt Linnich zu ändern (22.
Änderung, Teilbereich Lin-
nich). 

Weiter hat der Ausschuss am
20.09.2007 beschlossen, zu
dieser Änderung die frühzei-
tige Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch (BauGB)
und der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 1
BauGB durchzuführen. Der
Geltungsbereich ist aus der
folgenden Übersichtskarte
ersichtlich:

Darlegung der allgemeinen
Ziele und Zwecke der Pla-
nung:

Ziel der Flächennutzungs-
planänderung ist es, das
gesamte Gewerbegebiet an
der Erkelenzer Straße städ-
tebaulich zu ordnen. Die
überwiegende Ausweisung
als „Gewerbliche Bauflä-
chen“ bleibt bestehen, wird
im Norden aber zur Erweite-
rung eines Gewerbebetrie-
bes vergrößert. Im südlichen
Bereich soll zur planungs-
rechtlichen Bestandssiche-
rung eines Supermarktes
eine Ausweisung als Sonder-
baufläche „Großflächiger
Einzelhandel mit der
Zweckbestimmung Nahver-
sorgung“ erfolgen. Im Paral-
lelverfahren wird der Bebau-
ungsplan Linnich Nr. 35
„Erkelenzer Straße“ aufge-
stellt.
2
Über weitere Einzelheiten
der allgemeinen Ziele und

Zwecke der Planung und
ihre voraussichtlichen Aus-
wirkungen kann in der Zeit 
vom 12. November 2007 bis
zum 11. Dezember 2007
einschl.

bei der Stadtverwaltung Lin-
nich, Rathaus, Rurdorfer
Straße 64, Z immer 204 (2.
O-bergeschoss), während
der Besuchszeiten montags
bis freitags von 08.00 Uhr bis
12.00 Uhr, donnerstags von
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Auskunft gegeben werden.
Während dieser Zeit wird
Gelegenheit zur Äußerung
und Erörterung gegeben.

Linnich, den 22. Oktober
2007

Stadt Linnich
Witkopp
Bürgermeister 

Bebauungsplan Linnich Nr. 35
„Erkelenzer Straße“
a) Aufstellungsbeschluss
b) frühzeitige Beteiligung
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Stadtratsausschuss für
Umwelt und Stadtentwick-
lung hat in seiner Sitzung am
31.01.2007 beschlossen, den
Bebauungsplan Linnich Nr.
35 „Erkelenzer Straße“ auf-
zustellen. 
Weiter hat der Ausschuss am
20.09.2007 beschlossen, zu
dieser Aufstellung die früh-
zeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1
Baugesetz-buch (BauGB)
und der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 1
BauGB durchzuführen. 
Der Geltungsbereich ist aus
der nebenstehenden Über-
sichtskarte ersichtlich.

Darlegung der allgemeinen
Ziele und Zwecke der Pla-
nung:

Ziel des Bebauungsplanes ist
es, das gesamte Gewerbege-
biet an der Erkelenzer Stra-
ße städtebaulich zu ordnen.
Die überwiegende Auswei-
sung soll als Gewerbegebiet
erfolgen. 

Im Norden soll die Gewer-
begebietsfläche zur Erweite-
rung eines Gewerbebetrie-
bes vergrößert werden. Im
südlichen Bereich soll zur
planungsrechtlichen
Bestandssicherung eines Su-
permarktes eine Ausweisung
als Sondergebiet „Großflä-
chiger Einzelhandel mit der
Zweckbestimmung Nahver-
sorgung“ erfolgen. 

Im Parallelverfahren wird
die 22. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes durch-
geführt.
Über weitere Einzelheiten
der allgemeinen Ziele und
Zwecke der Planung und

ihre voraussichtlichen Aus-
wirkungen kann in der Zeit

vom 12. November 2007 bis
zum 11. Dezember 2007
einschl. 
bei der Stadtverwaltung Lin-
nich, Rathaus, Rurdorfer
Straße 64, Z immer 204 (2.
O-bergeschoss), während
der Besuchszeiten montags
bis freitags von 08.00 Uhr bis
12.00 Uhr donnerstags von
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Auskunft gegeben werden.

Während dieser Zeit wird
Gelegenheit zur Äußerung
und Erörterung gegeben.

Linnich, den 22. Oktober
2007

Stadt Linnich 

Witkopp

Bürgermeister 
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 25.
November 2007. Der Redaktionsschluss für diese
Ausgabe ist Freitag, 16. November 2007. Ich bitte Sie, die
Beiträge in Dateiform an folgende Adressen einzusen-
den oder per Mail zu schicken: Stadtverwaltung Linnich,
Fachbereich 1 – Linfo –, Rurdorfer Straße 64, 52441
Linnich
oder: Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 – Linfo –,
Postfach 12 40, 52438 Linnich
Telefon: 0 24 62/99 08 – 114 oder - 116
Telefax: 0 24 62/99 08 – 900
E-Mail: rkraft@linnich.de oder peschweiler@linnich.de

Glückwünsche zur Goldhochzeit
Am 27.09.2007 überbringt der stellvertretende Bürgermeister
Andreas Venrath den Eheleuten Johannes und Hedwig Ivens,
geb. Glasmeyer, wohnhaft Landstraße 62 in Linnich-Gereonswei-
ler, die Glückwünsche der Stadt Linnich zur Goldhochzeit.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die Anmeldung der
Schulneulinge für das Schuljahr 2008/2009
D ie Anmeldung der

Schulneulinge für das
Schuljahr 2008/2009 findet
am 08. und 09. November
2007 statt. 
Kinder, die bis zum 31. Juli
2008 das sechste Lebensjahr
vollenden, werden mit Be-
ginn des kommenden Schul-
jahres schulpflichtig. Sie sind
von den Eltern bei einer
Grundschule anzumelden.
Darüber hinaus können
gem. § 35 Abs. 2 des Schulge-

setzes Nordrhein-Westfalen
in der zurzeit gültigen Fas-
sung Kinder, die nach dem
31. Juli 2008 das sechste
Lebensjahr vollenden, auf
Antrag der Eltern zu Beginn
des Schuljahres in die Schule
aufgenommen werden, wenn
sie die für den Schulbesuch
erforderlichen körperlichen
und geistigen Voraussetzun-
gen besitzen und in ihrem
sozialen Verhalten ausrei-
chend entwickelt sind

(Schulfähigkeit); sie werden
mit der Aufnahme schul-
pflichtig. Die Entscheidung
trifft die Schulleiterin oder
der Schulleiter unter Be-
rücksichtigung des schulärzt-
lichen Gutachtens.
Die Stadt Linnich unterhält
im Grundschulgebäude im
Schul- und Sportzentrum am
Bendenweg zwei Grund-
schulen, die Gemeinschafts-
grundschule und die Katho-
lische Grundschule.

Die Gemeinschaftsgrund-
schule wird von Frau Rekto-
rin Paulißen, die Katholische
Grundschule von Herrn
Rektor Stolz geleitet.
Anmeldungen werden ent-
gegengenommen:
für die Gemeinschaftsgrund-
schule: Grundschulgebäude,
Zimmer 22, 
für die Katholische Grund-
schule: Grundschulgebäude,
Zimmer 26.
Anmeldetermine: 

Donnerstag, 08. November
2007, 15.00 – 18.00 Uhr,
Freitag, 09. November 2007,
15.00 – 18.00 Uhr.

Das Kind muß zur Anmel-
dung mitgebracht werden!
Ich bitte, bei der Anmeldung
das Familienstammbuch
oder die Geburtsurkunde
des Kindes vorzulegen.
Stadt Linnich
(Witkopp)
Bürgermeister

St. M artins-Umzüge in Linnich
B oslar: Mo. 12.11., 17.30 Uhr, Wortgot-

tesdienst mit anschl. Zug ab Kirche
(18 Uhr),
Ederen: So. 18.11., 17.45 Uhr ab Kirche,
Floßdorf: Di. 13.11., 18 Uhr Messe/An-
dacht, ab Kirche,
Gereonsweiler: So. 11.11., 17.45 Uhr
Wortgottesdienst mit anschl. Zug ab
Kirche,
Gevenich: Mi. 14.11., 18 Uhr ab Bürgerhal-
le,

Glimbach: Do. 15.11., 18.00 Uhr ab Kirche,
Hottorf: Fr. 09.11., 17.30 Uhr Andacht in
der Kirche 18 Uhr ab Kirche,
Kofferen: Sa. 10.11., 18 Uhr ab Kirche,
Körrenzig: Mo. 12.11., 18 Uhr ab Kirche,
Linnich: Fr. 09.11., 17.30 Uhr Wortgottes-
dienst mit anschl. Zug,
Rurdorf: Mi. 14.11., 18 Uhr am Pfarrhaus,
Tetz: So. 11.11.2007, 17.45 Uhr ab Kirche,
Welz: Do. 08.11.2007, 18.00 Uhr ab Pfarr-
kirche.

Widerspruchsverfahren
Gesetz verabschiedet: Bürokratie wird abgebaut

Z ur Vereinfachung und
Modernisierung von

Verwaltungsabläufen hat der
Landtag am 20. September
das Bürokratieabbaugesetz
II verabschiedet. Das Gesetz
tritt am 01.11.2007 in Kraft.
Hierdurch werden fast alle
Widerspruchsverfahren ab-
geschafft, die bisher im Zu-
ständigkeitsbereich des Lan-
des und der Kommunen
vorgesehen waren. 
Damit kann bei Verwal-
tungsakten, die ab dem
01.11.2007 bekannt gegeben
werden, unmittelbar vor
dem Verwaltungsgericht bin-
nen eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich Klage
erhoben werden. Ausgenom-
men von der Abschaffung
des Widerspruchsverfahrens
bleiben folgende Rechtsge-
biete:
Verfahren, bei denen das
Bundesrecht oder das Recht
der Europäischen Union die
Durchführung eines Vorver-

fahrens vorschreibt, Verfah-
ren, bei denen es um die
Bewertung einer Leistung
im Rahmen einer berufsbe-
zogenen Prüfung geht, Ver-
fahren auf dem Gebiet des
Schulrechts, soweit die Schu-
len für den Erlass entspre-
chender Verwaltungsakte
zuständig sind, sowie des
Ausbildungs-, Studien- und
Graduiertenförderungs-
rechts, soweit die entspre-
chenden Verwaltungsakte
von staatlichen Hochschulen
oder bei Studentenwerken
eingerichteten Ämtern für
Ausbildungsförderung erlas-
sen werden, Verfahren, bei
denen die Verwaltungsakte
vom Westdeutschen Rund-
funk Köln oder der Gebüh-
reneinzugszentrale der öf-
fentlich-rechtlichen Rund-
funkanstalten (GEZ) erlas-
sen werden. Für so genannte
Drittwidersprüche, also für
Widersprüche Dritter, nicht
am Verfahren Beteiligter,

gilt der Wegfall des Wider-
spruchsverfahrens grund-
sätzlich nicht, so dass für
Dritte der Widerspruch
statthaft ist und damit
gleichsam Voraussetzung für
die Erhebung einer späteren
Anfechtungs- oder Ver-
pflichtungsklage ist. Zwar
wurde durch die Bürokratie-
abbaugesetze I und II das
einer Klage bisher vorge-
schaltete Widerspruchsver-
fahren abgeschafft, zur Ver-
meidung unnötiger Kosten
sollte man sich vor Erhe-
bung einer Klage zunächst
mit der den Bescheid erlas-
senden Behörde in Verbin-
dung setzen. 
In vielen Fällen können so
etwaige Unstimmigkeiten
bereits im Vorfeld einer
Klage sicher behoben wer-
den. Jedoch wird die Klage-
frist von einem Monat durch
einen solchen außergericht-
lichen Einigungsversuch
nicht verlängert.
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Glückwünsche zur Goldhochzeit
Bürgermeister Wolfgang Witkopp und Ortsvorsteher Wilfried
Meisen überbringen am 24. August 2007 den Eheleuten Engelbert
und Anneliese Kroll geb. Maaßen, wohnhaft Bahnhofstraße 26 in
Linnich-Körrenzig, die Glückwünsche der Stadt Linnich zur
Goldhochzeit.

Nachruf

Am 18. Juli 2007 verstarb

Oberfeuerwehrmann
Josef Mückter

im Alter von 77 Jahren.

Der Verstorbene war seit dem 05. Mai 1944 Mitglied der Freiwillige Feuerwehr Linnich,
Löschgruppe Glimbach.

Aufgrund seiner Verdienste um die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Linnich wurde der
Verstorbene mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Silber und Gold ausgezeichnet.

Der Verstorbene hat sich durch sein Wirken zum Wohle der Allgemeinheit ein bleibendes
Andenken in der Freiwilligen Feuerwehr und in der Bevölkerung gesichert.

Mit Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von ihm.

Für die Stadt und die Freiwillige Feuerwehr Linnich

Wolfgang Witkopp Uli Dohmen
Bürgermeister         Wehrleiter

Walter Müller        Helmut Foit Heinz Hölscher
Löschzugführer Löschgruppenführer Ehrenabteilung

N a c h r  u f

Am 30.07.2007 verstarb

Herr  Wilhelm Ritz

im Alter von 71 Jahren.

Herr Ritz wurde am 15.01.1969 bei der Stadt Linnich als Arbeiter eingestellt und
war bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand am 01.11.1996 im städtischen Bauhof
tätig. In der Zeit vom 01.03.1998 bis 31.03.2005 war er des Weiteren mit der Orts-
pflege in Linnich betraut.

Herr Ritz hat sich stets durch Fleiß und Gewissenhaftigkeit ausgezeichnet. Wegen
seines freundlichen und hilfsbereiten Wesens wurde er von allen geschätzt.

Die Stadt Linnich wird dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

                            Für Rat und Verwaltung der Stadt Linnich

                                  Witkopp            Bleser
                            Bürgermeister         Vors. des Personalrates

Glückwünsche zur Goldhochzeit
Zur Goldhochzeit überbringt der stellvertretende Bürgermeister
Andreas Venrath am 27.09.2007 den Eheleuten Wolfgang und
Helga Ulrich geb. Schulz, wohnhaft Uhlandstraße 2 in Linnich,
die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Gedenkfeiern am
Volkstrauertrag
G edenkfeiern anlässlich des Volkstrauertages in den

Ortschaften der Stadt Linnich am 18.11.2007:
Boslar: Im Anschluss an die Hl. Messe gegen 10.00 Uhr
ab Kirche: Ehrenmal.
Ederen: Im Anschluss an die Hl. Messe gegen 11.15 Uhr:
ab Kirche.
Floßdorf: Sonntag, 25.11., im Anschluss an die Hl. Messe
gegen 10.00 Uhr: Ehrenmal.
Gereonsweiler: Treffpunkt 10.00 Uhr an der Kirche:
Friedhof/Ehrenmal.
Hottorf: Samstag, 17.11., im Anschluss an die Hl. Messe
gegen 18.15 Uhr: Ehrenmal.
Kofferen: Im Anschluss an die Hl. Messe gegen 09.45
Uhr: Ehrenmal.
Körrenzig: Samstag, 17.11., im Anschluss an die Hl.
Messe gegen 18.15 Uhr: Ehrenmal/alte Kirche.
Linnich: Treffpunkt 11.00 Uhr Kirchplatz: Ehrenmal.
Rurdorf: im Anschluss an die Hl. Messe gegen 10.00
Uhr: Ehrenmal.
Tetz: Samstag, 17.11., im Anschluss an die Hl. Messe
gegen 19.50 Uhr: Ehrenmal.
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 Tischtextilien und Heissmangel

 Elisabeth Dahmen-Schmotz
 Prämienstr. 13  52441 Linnich-Rurdorf
 Tel.: 02462-8975  Mobil: 01711977968

 E-Mail:  info � im-eckchen.de
 Internet: www.im-eckchen.de

 Wir führen Tischwäsche, Hotelwäsche, Meterware Handtücher,
 Kissen und Schürzen von führenden Firmen wie

 BERTHEL, GERBER, HOME DECOR,
 KAECHELE und PICHLER

 Sondermaße fertigen wir nach Ihren Wünschen an.

 Wir besuchen Sie auch Zuhause.
 Sprechen Sie Ihren Wunschtermin mit mir ab!!

 Bereits neue Weihnachtsdecken eingetroffen!!

 Krankenfahrten

 alle Kassen
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Glückwünsche zur Diamanthochzeit
Die Glückwünsche der Stadt Linnich zur Diamanthochzeit überbringt der stell-vertretende
Bürgermeister Andreas Venrath am 18.10.2007 den Eheleuten Jakob und Margarethe Christine
Dresia geb. Röben, wohnhaft Hauptstraße 109 in Linnich-Körrenzig.

Haus- und Straßensammlung
V olksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge
e.V. - Ortsverband Linnich -
Haus- und Straßensamm-
lung 2007 des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V.
Die Haus- und Straßen-
sammlung des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. findet in der Zeit

vom 04. bis zum 23. Novem-
ber 2007 statt. Die Spenden-
gelder der Sammlung 2007
sind gedacht für den Ausbau
von deutschen Kriegsgräber-
stätten in der Russischen
Föderation (Schwerpunkt
Kursk) und Projekte im
Rahmen der Friedenserzie-
hung in der Jugendbegeg-
nungsstätte des Volksbundes

in Ysselsteyn/Niederlande.
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, unterstützen Sie
bitte die Arbeit des Volks-
bundes mit einer Spende.
Hierfür bedanke ich mich
bei Ihnen im Voraus recht
herzlich. 
(Witkopp)
Bürgermeister/Vorsitzender
des Ortsverbandes

Fluchtwege Andreasmarkt
A nlässlich des diesjähri-

gen Andreasmarktes
am Montag, den 03.12.2007,
sind folgende Straßen und
Plätze der Innenstadt in der
Zeit von 06.00 Uhr bis 23.00
Uhr für den allgemeinen
Fahrzeugverkehr gesperrt:
Altwyk, Bendenweg, Bra-
chelener Straße bis Haus Nr.
18, Löffelstraße, Kirchplatz,
Kirschstraße, Mahrstraße bis
Einmündung Hl. Geistgasse,
Place de Lesquin, Rurdorfer
Straße bis E inmündung Süd/
Ostpromenade, Rurstraße
und Schlachthofvorplatz.
Damit Rettungsfahrzeuge
der Freiw. Feuerwehr das
Gerätehaus am Bendenweg
im Falle eines Einsatz unge-
hindert verlassen können, ist
es erforderlich, dass die
Mäusgasse zwischen Ben-
denweg und Brachelener

Straße für den allgemeinen
Fahrzeugverkehr mit Ab-
sperrbaken und Verkehrs-
zeichen „Verbot für Fahr-
zeuge aller Art“ und Zusatz
„Anlieger frei“ gesperrt
wird. Weiterhin wird für
diesen Bereich beidseitig ein
Halteverbot angeordnet.
Auch für den Bereich der
Mäusgasse zwischen Brache-
lener Straße und Mahrstraße
wird einseitig ein Haltever-
bot angeordnet.
Es wird ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass „wider-
rechtlich abgestellte Fahr-
zeuge“ kostenpflichtig abge-
schleppt werden. Rettungs-
fahrzeuge die aus Richtung
Rurbrücke zum Kranken-
haus Linnich fahren müssen,
dürfen durch das Gelände
des Polizeiausbildungsinsti-
tutes fahren.

Damit diese Fahrzeuge un-
gehindert die Rurallee pas-
sieren können, wird auf der
rechten Seite der Straße
sowie auf der linken Seite
(Rurseite) bis zur Einmün-
dung Hubertusstraße ein
Halteverbot eingerichtet.
Auch hier werden „wider-
rechtlich abgestellte Fahr-
zeuge“ kostenpflichtig abge-
schleppt.

Ich möchte auf diesem Wege
alle Fahrzeugführer bitten,
ihre Kraftfahrzeuge nicht
widerrechtlich – insbesonde-
re auf den vorgenannten
Straßen – abzustellen. Der
ruhende Straßenverkehr
wird am Markttag verstärkt
durch meine Außendienst-
mitarbeiter überwacht und
es werden gebührenpflichti-
ge Verwarnungen erteilt.

Aufruf an
Vereine 
Arbeitskreis „Jugend in Linnich“

D er Arbeitskreis „Jugend in Linnich“ ist ein
Zusammenschluss von Jugendvertretern im Ge-

biet der Stadtverwaltung Linnich. Seit Mitte dieses
Jahres trifft er sich im Rathaus der Stadt und wird von
der Gleichstellungs-, Jugend- und Seniorenbeauftrag-
ten, Frau Jutta Bensberg-Horn, koordiniert.
E in großes Anliegen des Arbeitskreises ist die
Vernetzung von Jugendaktivitäten in Linnich und den
Ortschaften. Der Arbeitskreis „Jugend in Linnich“
möchte eine Broschüre erstellen, in welcher alle
Angebote für Jugendliche der hiesigen Vereine
nachzulesen ist.

Hierzu nun die Bitte an Vereine mit Jugendförderung in
Linnich: Senden Sie ein kurzes Profil Ihrer Jugendarbeit
mit Ihren Angeboten an: 
die Gleichstellungs-, Jugend- und Seniorenbeauftragte
der Stadt Linnich:
Frau Jutta Bensberg-Horn
Rurdorfer Straße 64
52441 Linnich
oder faxen Sie: 02462 / 9908-911 oder senden Sie eine
Email an: jbensberg-horn@linnich.de .
Punkte des Profils sollten beinhalten: 
- Anzahl der jugendlichen Mitglieder, wenn möglich
nach „weiblich“ und „männlich“ getrennt
- Angebote für Jugendliche in Ihrem Verein 
- Trainingszeiten und Ansprechpartnerinnen und
-partner
- Möglichkeiten von Ferienmaßnahmen
Damit die Broschüre im nächsten Jahr erscheinen kann,
senden Sie bitte bis 23.11.2007 Ihr Profil zu.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Bensberg-Horn unter
der Telefonnummer 02462 / 9908-103 oder 0163 /
3990821 zur Verfügung.
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Kontakt
Kreis-VHS Düren, Bismarckstraße 16, 52348 Düren,
Kreishaus, 02421-22 2836, 
Fax: 02421-22 2062, E-Mail: vhs@kreis-dueren.de, 
Gesamtprogramm der Volkshochschule im Internet: 
www.vhs-kreis-dueren.de
Zweigstellenleitung: 
Markus Clemens, Kappertzgasse 15, 52441 Linnich, 
02462-8070 (privat), 02462- 9908115 (in dringenden
Fällen, Stadtverwaltung) 
E-Mail: mclemens@linnich.de

Auszug aus dem VHS-Programm in
der Stadt Linnich im 2. Halbjahr 2007
800 km Richtung Norden
Vom Weserbergland bis zur
Nordsee, Dia-Schau
Wir fahren auf dem Weser-
Radweg, einem der schöns-
ten Radwanderwege
Deutschlands. In Hann.
Münden beginnt unsere
Fahrt durch das Weser-
bergland mit seinen sanften
Hügeln. Bei Minden gelan-
gen wir in die Norddeutsche
Tiefebene mit ihrer Geest-
und Marschlandschaft. In
Bremerhaven endet der We-
ser-Radweg. Von da an fol-
gen wir der Küstenlinie über
Cuxhaven, Brunsbüttel,
Friedrichskoog, Büsum und
St. Peter-Ording. Unsere
Reise endet in Husum, der
grauen Stadt am Meer. Ter-
min: Mi., 07.11.07, 19 Uhr,
Entgelt: 5 €, Leitung: Hans
Günter Sieberichs, 02462-
3597, Ort: LINNICH, Rat-
haus, Anm. Kurs-Nr.: 130227

Obstbaumpflege
in Frühjahr und Herbst
Termin: Sa., 10.11.07, 13 Uhr
Anmeldung bis Do. vorher
bei der Biologischen Station,
Tel. 02427-949870, Ort: Lin-
nich-Gevenich, Leitung: Dr.
Reinhard Schultz-Hock. Ver-
anstaltung der Biologischen
Station im Kreis Düren e.V.
Streuobstwiesen gehören zu
den Kulturbiotopen, die das
Erscheinungsbild vieler Dör-
fer in einzigartiger Weise
prägen. Die Förderung der
heimischen Hochstam-
mobstwiesen ist der Biologi-
schen Station daher ein
wichtiges Anliegen.
Die richtige Pflege ist ent-
scheidend für ihr Fortbeste-
hen, setzt aber entsprechen-
de Kenntnisse voraus. Die
Biologische Station bietet
daher in Zusammenarbeit
mit den Vereinen zum
Schutz der heimischen Obst-
wiesen "FÖNO" und "Re-
nette" kostenlose Schnitt-
kurse an. Themen sind der
Erziehungsschnitt junger
und der Erhaltungsschnitt
alter Hochstammobstbäume.
Zusätzlich bietet das Semi-
nar viele Informationen
rund um die Obstwiese. Bitte
Schnittzeug mitbringen!
Kurs-Nr.: 13-04-272

Come together and have
fun! - Fortsetzungen -
Die spielend erlernte und
positiv erlebte Begegnung

mit der englischen Sprache
wird in diesen Semesterab-
schnitten durch weitere Lie-
der, Spiele-Rollenspiele, Fin-
gerspiele-thematische Spiele
- ergänzt, der Grund-Sprach-
schatz gefestigt.
Termin: Mo., 19.11.07, 15-
15:45 Uhr, 9x (9 UStd.)
Entgelt: 20 € ab 8 TN
Leitung: Daniela Cofalla,
02463-993543, Ort: TETZ,
Pfarrheim, Anm. bei der
Kursleiterin. Kurs-Nr.:
130927

Rock- + Blues-Gitarre
am Samstagnachmittag
Vorgestellt und ausprobiert
werden die berühmtesten
Gitarrenriffs der Rockge-
schichte - und zwar so, dass
sie jeder nachspielen kann!
Termin: Sa., 17.11.07, 14-19
Uhr, 1x (6 UStd.)
Entgelt: 9,50 €
Leitung: Hartmut Offer-
mann, 02462-3967
Ort: LINNICH, Realschule,
Bendenweg, Anm. beim
Kursleiter. Kurs-Nr.: 131627

Aquajogging - Aquapower
Aquajogging - Aquapower
ist eine flottes, dynamisches
Konditionstraining für den
ganzen Körper. Mit gezielten
Übungen trainieren wir Aus-
dauer, Koordination, Kraft
und Beweglichkeit. Außer-
dem wird das Herz-Kreis-
laufsystem gestärkt. Auch
geeignet für Menschen mit
Gelenkproblemen.
Termin: Mi., 07.11.07, 17:30-
18:15 Uhr, 11x (11 UStd.)
Entgelt: 17 € + Schwimm-
badeintritt, Leitung: Monika
Werth, 02461-57987, Ort:
LINNICH, Hallenbad Anm.
bei der Kursleiterin. Kurs-
Nr: 133327

Computergrundkurs
PC-Einführung ab 50 Jahre
Zielgruppe: Absolute Neu-
anfänger/-innen, die noch
keine Erfahrungen im Um-
gang mit Computern und
Anwendungsprogrammen
haben.
Kursinhalte: Kennen lernen
der Grundbegriffe der Da-
tenverarbeitung; Umgang
mit der Benutzeroberfläche
WINDOWS (als Schwer-
punkt); kennen lernen und
arbeiten mit den wichtigsten
Funktionen von WORD:
Texte erstellen / speichern /
laden / formatieren / gestal-

ten / drucken. Je nach Lern-
fortschritt auch kurzer Ein-
blick in EXCEL, POWER-
POINT und INTERNET.
Hinweis: Der Kurs enthält in
verkürzter Form die wesent-
lichen Bestandteile des
Grundstufenkurses "Text-
verarbeitung I".
Termin: Mi., 14.11.07, 16:30-
18:45 Uhr, 5x (15 UStd.)
Entgelt: 45 € ab 7 TN, incl.
PC-Pflegekosten
Leitung: Gunnar Schmitt,
02462-74324, Ort: LINNICH,
Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: beim Kursleiter. Kurs-
Nr.: 134727

Textverarbeitung I
Grundstufe WORD am Wo-
chenende
Zielgruppe: Anwender/-in-
nen, die bereits mit Windows
umgehen können und mit
dem Textverarbeitungspro-
gramm WORD arbeiten
möchten. Kursinhalt: Grund-
legender Umgang mit
WORD: Texte erstellen/
speichern/ laden/formatie-
ren/gestalten/ drucken.
Termin: Fr./Sa., 23./24.11.07, 
Fr. 18:30-21:30 Uhr, Sa. 8:30-
13 Uhr, 1 WoE., (10 UStd.)
Entgelt: 30 € ab 7 TN, incl.
PC-Pflegekosten, Leitung:
Gerd Emunds, 02462-3355,
Ort: LINNICH, Grundschu-
le, Bendenweg 23, Anm.
Anmeldekarte Kurs-Nr.:
134927

Windows
Grundlagen des Betriebssys-
tems
Termin: Sa., 10.11.07, 8:30-13
Uhr, 1x (6 UStd.), Entgelt: 18
€ ab 7 TN, incl. PC-Pflege-
kosten, Leitung: Gerd
Emunds, 02462-3355, Ort:
LINNICH, Grundschule,
Bendenweg 23, Anm.: An-
meldekarte Kurs-Nr.: 135027

Tabellenkalkulation I
Grundstufe EXCEL
Zielgruppe: Anwender/-in-
nen, die bereits mit Windows
umgehen können und mit
dem Tabellenkalkulations-
programm EXCEL arbeiten
möchten.
Kursinhalte: Grundlegender
Umgang mit EXCEL: Tabel-
len erstellen / formatieren /
gestalten / laden / speichern /
verknüpfen etc. Beispiele
aus der Büropraxis bilden
die Grundlage der Anwen-
dungen z.B. Listen, Angebo-

te, (Ab-) Rechnungen, Dia-
gramme.
Termin: Fr./Sa., 30.11./
01.12.07, Fr. 18:30-21:30 Uhr,
Sa. 8:30-13 Uhr, 1 WoE. (10
UStd.) Entgelt: 30 € ab 7 TN,
incl. PC-Pflegekosten, Lei-
tung: Gerd Emunds, 02462-
3355, Ort: LINNICH,
Grundschule, Bendenweg 23
Anm. Anmeldekarte Kurs-
Nr.: 135127

PowerPoint
Grundstufe PowerPoint am
Wochenende
Zielgruppe: Anwender/-in-
nen, die bereits mit Windows
umgehen können und mit
dem Präsentationspro-
gramm POWERPOINT ar-
beiten möchten.
Kursinhalte: Grundlegender
Umgang mit POWER-
POINT: Erstellen und ge-
stalten von Präsentationen;
Ablauf von Präsentationen;
Einsatz von Animationsob-
jekten, Gestaltung von Foli-
en und Vortragsunterlagen.
Termin: Fr./Sa., 07./08.12.07, 
Fr. 18:30-21:30 Uhr, Sa. 8:30-
13 Uhr, 1 WoE. (10 UStd.)
Entgelt: 30 € ab 7 TN, incl.
PC-Pflegekosten, Leitung:
Gerd Emunds, 02462-3355,
Ort: LINNICH, Grundschu-
le, Bendenweg 23, Anm.
Anmeldekarte Kurs-Nr.:
135227

Internet I
Grundstufe Internet ab 50
Jahre
Zielgruppe: Anwender/-in-
nen, die bereits mit Windows
umgehen können und mit
dem Internet arbeiten möch-
ten.
Kursinhalte: Grundlegender
Umgang mit dem Internet:
Zugang/Nutzungsmöglich-
keiten (z. B. Suchmaschi-
nen)/E-Mail/Gefahren/Si-
cherheit/Kosten. Termin:
Do., 15.11.07, 16:30-18:45

Uhr, 5x (15 UStd.) Entgelt:
45 € ab 7 TN, incl. PC-Pfle-
gekosten, Leitung: Gunnar
Schmitt, 02462-74324, Ort:
LINNICH, Grundschule,
Bendenweg 23, Anm. beim
Kursleiter. Kurs-Nr.: 135327

Internet I
Grundstufe Internet
Zielgruppe: Anwender/-in-
nen, die bereits mit Windows
umgehen können und mit
dem Internet arbeiten möch-
ten.
Kursinhalte: Grundlegender
Umgang mit dem Internet:
Zugang / Nutzungsmöglich-
keiten (z. B. Suchmaschinen)
/ E-Mail / Gefahren / Sicher-
heit / Kosten.
Termin: Sa., 17.11.07, 8:30-13
Uhr, 1x (6 UStd.) Entgelt: 18
€ ab 7 TN, incl. PC-Pflege-
kosten, Leitung: Gerd
Emunds, 02462-3355, Ort:
LINNICH, Grundschule,
Bendenweg 23, Anm. An-
meldekarte Kurs-Nr.: 135427

Datenbank I
Grundstufe ACCESS am
Wochenende
Zielgruppe: Anwender/-in-
nen, die bereits mit WIN-
DOWS umgehen können
und mit dem Datenbankpro-
gramm ACCESS arbeiten
möchten.
Kursinhalte: Grundlegender
Umgang mit ACCESS: Auf-
bau und Struktur von Daten-
banken / Tabellen / Formula-
re / suchen und sortieren /
Abfragen / Beziehungen
zwischen Tabellen / Berichte.
Termin: Fr./Sa., 14./15.12.07, 
Fr. 18:30-21:30 Uhr, Sa. 8:30-
13 Uhr, 1 WoE. (10 UStd.),
Entgelt: 30 € ab 7 TN, incl.
PC-Pflegekosten, Leitung:
Gerd Emunds, 02462-3355,
Ort: LINNICH, Grundschu-
le, Bendenweg 23, Anm.
Anmeldekarte Kurs-Nr.:
135527
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 fon: 02461-56181
 mobil: 0178 6489598
 e-mail: kontakt@doros-gymnastikstudio.de
 www.doros-gymnastikstudio.de

 Staatl. gepr. Gymnastiklehrerin

 Dorothea Ebert-Pelzer
 Pallandstraße 1a

 52428 Linnich

 DORO’S GYMNA STIKSTUDIO

 Josef Groß KG
 Holz-  und  Baustoff-Fachhandel

   komplettes Baustoffprogramm

                             Bau- und Gartenholz

                                                         Trockenbau

                                                               Schüttgüter

 Jülicher Straße 7 •  52441 Linnich
 Telefax  (0  24  62)  48  92 •  Telefon (0  24  62)  63  43

 Ih r  kompeten ter  Partner  

 rund  ums 

 Bauen  und  Renovieren

 52441 Linnich · Mahrstraße 23
 Tel. 0  24  62  / 29  90  ·  Fax 90  56  25

 Bestattungen Koch
 seit 1860

 Inhaber: Jürgen Müller
 Erd-, Feuer- und Seebestattungen

 Dekoration, Überführungen
 im In- und Ausland

 Fachberatung und Erledigung
 aller Formalitäten

 Wir sind Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

 Mahrstraße 21, Linnich
 Telefon  0  2 4  62 /  6 6  04
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Glückwünsche zur Goldhochzeit
Die Eheleute Josef und Christel Buchholz geb. Hübers, wohnhaft Pallandstraße 2 in Linnich,
feierten am 31.08.2007 das Fest der Goldhochzeit. Bürgermeister Wolfgang Witkopp und
Ortsvorsteher Andreas Venrath überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Einladung Gedenkfeier
E inladung zur Gedenkfeier zum 69. Jahrestag der

Zerstörung der Linnicher Synagoge.

Im November 2007 jährt sich zum 69. Mal die
Zerstörung der Linnicher Synagoge, die in die Kette der
fürchterlichen Ereignisse der Reichspogromnacht in
Deutschland gehört. 
Zu einer kurzen Gedenk- und Besinnungszeit am
Mittwoch, 07. November 2007, 19.00 Uhr, möchte ich
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich einladen.
Wir treffen uns am Mahnmal am ehemaligen Standort
der Linnicher Synagoge. 

Mit freundlichen Grüßen,

Wolfgang Witkopp
Bürgermeister

CDU-Fraktion
D ie Sprechstunden der

CDU-Fraktion finden
montags in der Zeit von
18.30 bis 19 Uhr im Frakti-
onszimmer, Z immer 003 im
Ergeschoss des Rathauses,
statt.

Ratsfraktion
der Grünen
D ie Ratsfraktion der

Grünen lädt ein zur
Bürgersprechstunde an den
Montagen in den geraden
Kalenderwochen um 18.30
Uhr. 

Herzlichen Glückwunsch!
Frau Petronella Erven, Wil-
librordusstraße 12, Ederen,
die am 29. Oktober 90 Jahre
alt wird,
Frau Magdalena Maria
Streiffels, Neußer Straße 59,
Kofferen, die am 30. Okto-
ber 86 Jahre alt wird,
Frau Katharina Orts, Kap-
pertzgasse 27, Gereonswei-
ler, die am 02. November 94
Jahre alt wird,
Frau Charlotte Selma Gräf,
Bahnstraße 3, Ederen, die
am 02. November 83 Jahre
alt wird,
Frau Petronella Offergeld,
Flachsweg 7, Tetz, die am 02.
November 81 Jahre alt wird,
Frau Erika Wirth, Dorfplatz
11, Ederen, die am 02.

November 81 Jahre alt wird,
Herrn Josef Weber, A m
Römerhof 8, Linnich,
der am 03. November
81 Jahre alt wird,

Frau Frieda Maria Fekonija,
Hochstraße 33, Gevenich,
die am 09. November 88
Jahre alt wird,
Frau Ida Heck, Südprome-
nade 16, Linnich, die am 11.
November 81 Jahre alt wird,
Herrn Johann Heinrich Pe-
ters, Gereonstraße 36, Bos-
lar, der am 13. November 86
Jahre alt wird,

Frau Christine Klöckener,
Kutschstraße 39, Körrenzig,
die am 13. November 84

Jahre alt wird,
Frau Elisabeth Kubbilun,
Ewartsweg 34, Linnich, die
am 15. November 81 Jahre
alt wird,
Herrn Josef Mückter, Lin-
denstraße 25, Körrenzig, der
am 18. November 84 Jahre
alt wird,
Herrn Stephan Kowalski,
Apweilerweg 15, Ederen, der
am 18. November 83 Jahre
alt wird,
Frau Christine Schneider,
Töpferstraße 24, Gereons-
weiler, die am 23. November
81 Jahre alt wird,
Frau Maria Gertrud Schiffer,
Kreisstraße 36, Welz, die am
24. November 88 Jahre alt
wird.
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Heizen mit Holz
Tipps und rechtliche Hinweise bei der Anschaffung eines Kachel- oder
Kaminofens

Heizen mit Holz ist wie-
der im Kommen. Stei-

gende Preise für Erdöl und
Erdgas haben die Nachfrage
nach Kachel-/Kaminöfen
steigen lassen. Neben den
erhofften Einspareffekten
wird ebenso die angenehme
Strahlungswärme des Ka-
chel-/Kaminofens oder das
leise Knistern der Holzschei-
te im offenen Kamin ge-
schätzt.
Ist an die Anschaffung eines
Kachel-/Kaminofens ge-
dacht?
Vor der Anschaffung sollten
Sie den Bezirksschornstein-
feger um Rat fragen. Ohne
ihn geht gar nichts. Wer den
Schornsteinfeger bei einem
seiner regelmäßigen Besu-
che um Tipps in Sachen
Kachel-/Kaminofen-Kauf
fragt, wird nicht nur vor
Fehlkäufen in Sachen Heiz-
leistung bewahrt. Er weiß
auch, ob der vorhandene
Kamin für den Anschluss
eines Kachel-/Kaminofens
geeignet ist. Er sollte auf
jeden Fall den Kamin prüfen,
und er nimmt auch den
eingebauten Ofen ab.
Achten Sie bei der Anschaf-
fung auf das Zertifizierungs-
zeichen der Sanitär- und
Heizungsinnung. Dieses Zei-
chen werden Sie an Öfen
finden, die eine besonders
schadstoffarme Verbren-
nung von Holz ermöglichen. 
Was sagt das Gesetz?
In der 1. Bundes-Immissi-
onsschutzverordnung (1.
BImSchV) ist der Betrieb
von Klein-feuerungsanlagen

u. a. von Offenen Kaminen
und Kaminöfen geregelt.
Offene Kamine
dürfen nur gelegentlich be-
trieben werden und sind zur
Wohnraumbeheizung unge-
eignet.

Kaminöfen
dürfen zeitlich ohne Ein-
schränkung betrieben wer-
den, sofern konstruktiv si-
chergestellt ist, dass der
Feuerraum außerhalb des
Beschickungsvorgangs stets
verschlossen ist.

Offene Kamine, Kachel-/Ka-
minöfen und Kohleöfen sind
keine private Müllverbren-
nungsanlage
In Offenen Kaminen, Ka-
chel-/Kaminöfen und Kohle-
öfen dürfen nur zugelassene
Brennstoffe eingesetzt wer-
den. Achten Sie auf die
Herstellerangaben und ver-
wenden Sie nur die empfoh-
lenen Brennstoffe. Gestri-
chenes, lackiertes oder be-
schichtetes Holz, Sperrholz,
Spanplatten, Faserplatten
oder sonst behandeltes Holz
sowie daraus anfallende
Reste dürfen nicht verbrannt
werden. Das Verbrennen
von Abfällen ist unzulässig.

Feuchtes Holz gibt weniger
Wärme
Holz muss, bevor es in den
Ofen kommt, gut abgelagert
werden (Feuchtigkeitsgehalt
 20 %). Nur dann verbrennt

es sauber und russarm. Das
frisch geschlagene oder
schlecht gelagerte Holz ver-

brennt schlechter, qualmt
stark und verrußt den Ofen
und den Schornstein. Es
entstehen mehr Schadstoffe.
Wichtig ist daher, neben
einer ausreichenden Lager-
zeit (min. zwei Jahre) auch
eine gute Lagerung, d. h.
trocken, gut belüftet und
möglichst sonnig.
Ein Holzfeuer braucht zwei-
mal Luft 
Holz verbrennt in mehreren
Phasen. Zuerst erfolgt die
Trocknung des Holzes, das
im Holz enthaltene Wasser
verdampft. In der zweiten
Phase verbrennt das Holz
und es werden Gase freige-
setzt. Zum einen entsteht bei
der vollständigen Verbren-
nung Kohlendioxid (CO2),
zum anderen werden bei der
unvollständigen Verbren-
nung Kohlenmonoxid (CO)
und Kohlenwasserstoffe
(CH-Verbindungen) gebil-
det. Bei besseren Öfen er-
folgt eine Nachverbrennung
dieser Gase in der dritten
Phase. Sie werden mit
Frischluft zusammengeführt
und in der Flamme weiter
verbrannt, d. h. aus Kohlen-
monoxid wird Kohlendioxid
und aus Kohlenwasserstof-
fen wird Kohlendioxid und
Wasser.
Erst wenn diese dritte Phase
gelingt, wird die Energie des
Holzes effektiv genutzt und
die Umweltbelastung verrin-
gert. Sorgen Sie für eine
ausreichende Luftzufuhr
und legen Sie kleine Scheite
auf, damit die Flammen
genügend Angriffsfläche ha-

ben.
Holz braucht eine saubere
Feuerung
Säubern Sie den Rost oder
die Schamotte, auf der das
Holz liegt. Oft verhindern
Verschmutzungen durch
Asche das Nachströmen von
Luft.
Weitergehende Informatio-
nen finden Sie im Internet:
Aus den vielen Informatio-
nen, die Sie im Internet
finden können einen kleinen
Auszug:
Über das Heizen mit Holz
hat das Bundesumweltamt
eine Broschüre zusammen-
gestellt. http://
www.umweltdaten.de/publi-
kationen/fpdf-l/3151.pdf.
Zur Erneuerung Ihrer Hei-
zungsanlage finden Sie in
der Broschüre Links, sowie
weitere Informationen. 
Die Deutsche Energieagen-
tur hat mit Unterstützung
des Bundesministeriums für
Wirtschaft und Technologie,
mit e-on und Ruhrgas eine
Informationsbroschüre erar-
beitet. Diese finden Sie im
Internet unter: http://
www.thema-energie.de/ar-
ticle/
show_article.cfm?id=381
Das Ministerium für Umwelt
und Naturschutz, Landwirt-
schaft und Verbraucher-
schutz des Landes NRW hat
2006 eine Broschüre über
das umweltfreundliche Hei-
zen mit Kaminholz heraus-
gebracht. Sie finden diese im
Internet unter:
http://www.munlv.nrw.de/
umwelt/pdf/kaminholz.pdf

Sitzungen
in Linnich

Sitzungskalender der
Stadt Linnich

- Änderungen vorbe-
halten - 
Bis Ende November
2007 finden voraus-
sichtlich folgende Si-
tungen statt:

Montag, 29.10.2007: 
18 Uhr Stadtrat,

Dienstag, 06.11.2007, 18
Uhr, Ausschuss für Um-
welt und Stadtentwick-
lung,

Donnerstag, 15.11.2007:
18 Uhr, Haupt-. Be-
schwerde- und Perso-
nalausschuss,

Dienstag, 20.11.2007:
18 Uhr, Werksaus-
schuss,

Dienstag, 27.11.2007:
18 Uhr, Schulausschuss,

Donnerstag, 29.11.2007:
18 Uhr, Jugend- und
Sozialausschuss

Die Tagesordnungen zu
den Sitzunge werden im
Internet unter
www.linnich.de und an
der Anschlagtafel im
Rathaus der Stadt Lin-
nich, Erdgeschoss, Rur-
dorfer Straße 64, 52441
Linnich, bekannt ge-
macht. 

Änderungen werden
ebenfalls im Internet
oder an der Anschlag-
tafel mitgeteilt.

Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Bis 24.02.2008 Sonderaus-
stellung: 150 Jahre Glasmale-
rei in Linnich – Die Glasma-
lereiwerkstatt Dr. Heinrich
Oidtmann im Deutschen
Glasmalerei-Museum, Rur-
straße 9-11, Linnich

Montag 29.10.2007
20.00 Uhr Informations-
abend für die Eltern der
kommenden Schulneulinge
in der GGS Linnich

Donnerstag, 01.11.2007
09.15 Uhr Einsegnung der

Einsegnungshalle, Wortgot-
tesdienst mit anschl. Gräber-
segnung
Samstag, 03.11.2007
Internes Winterfest 2007 der
freiwilligen Feuerwehr Kof-
feren
Hl. Messe in der Pfarrkirche
und anschl. Familienabend
der St. Hubertus-Schützen-
bruderschaft Gevenich in
der Bürgerhalle
Sonntag, 04.11.2007
ab 11 Uhr Buchausstellung
der KÖB mit kleinem
Herbst- und Winterbasar
und Kommunionmarkt in St.
Martinus Linnich
14.00 - 18.00 Uhr Heimatmu-
seum geöffnet

11.11 Uhr Biwak und Sessi-
onseröffnung der KG „Die
Willerjecke“ 1978 e.V. in der
Bürgerhalle Gereonsweiler
und Proklamation des Drei-
gestirns und des Kinderprin-
zenpaares

Montag, 05.11.2007
18.30 Uhr Schießtraining der
Schießgruppe Linnicher
Schützengilde e.V.
20.00 Uhr Informationsge-
spräch für die Eltern der
kommenden Schulneulinge
in der KGS Linnich
Mittwoch 07.11.2007 
19.00 Uhr Gedenkfeier zum
69. Jahrestag der Zerstörung
der Linnicher Synagoge am

Mahnmal am ehemaligen
Standort der Linnicher Sy-
nagoge
19.00 – 20.00 Uhr Reha-
Sport „Warm-Wasser-Gym-
nastik“ der Behinderten-
sportgemeinschaft Linnich
im Hallenbad
Donnerstag, 08.11.2007
17 – 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den För-
derverein (17.00 – 18.30 Uhr
Spielstunde mit Geräten für
Kinder und Jugendliche;
18.30 – 20.00 Uhr für Er-
wachsene)
Freitag, 09.11.2007
18.00 uhr St. Martinszug in
Welz (ab Kirche)
17.30 Uhr Wortgottesdienst

mit anschl. St. Martinszug in
Linnich
17.30 Uhr Andacht mit
anschl. St. Martinszug in
Hottorf (ab Kirche)

Samstag, 10.11.2007
18.00 Uhr St. Martinszug in
Kofferen (ab Kirche)
10.00-13.00 Uhr „Schnup-
perschwimmtage“ aus-
schließlich für Erwachsene
anl. dews 10-jährigen Beste-
hens des Fördervereins
Schwimmsport im Hallen-
bad Linnich
19.49 Uhr Sessionsauftakt
des AKV Linnich im Hei-
matmuseum Linnich, Alter
Markt

Oktober

November

Termine
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich

Sonntag 11.11.2007
14.00 – 18.00 Uhr Weih-
nachtsbasar der Frauenge-
meinschaft Welz im Pfarr-
heim an der Pfarrkirche mit
Kaffee und Kuchen
10.00 - 13.00 Uhr „Schnup-
perschwimmtage“ - Fami-
lienbad für Eltern mit Kin-
dern anl. des 10-jährigen
Bestehens des Fördervereins
Schwimmsport im Hallen-
bad Linnich
17.45 Uhr Wortgottesdienst
mit anschl. St. Martinszug in
Gereonsweiler

Montag 12.11.2007
18.00 Uhr St. Martinszug in
Boslar (17.30 Uhr Wortgot-
tesdienst zur Aussendung)
18.00 Uhr St. Martinszug in
Körrenzig (ab Kirche)
Mittwoch, 14.11.2007
18.00 Uhr St. Martinszug in
Gevenich (ab Bürgerhalle)
18.00 Uhr St. Martinszug in
Rurdorf (ab Pfarrhaus)
19.00 – 20.00 Uhr Reha-
Sport „Warm-Wasser-Gym-
nastik“ der Behinderten-
sportgemeinschaft Linnich
im Hallenbad
20 Uhr „Der Graf von
Luxemburg“ – Theaterfahrt
der Stadt Linnich zum Thea-
ter Mönchengladbach-
Rheydt (Anmeldungen: Tel.
02462/9908-114 oder per E-
Mail rkraft@linnich.de)

Donnerstag, 15.11.2007
17 – 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den För-
derverein (17.00 – 18.30 Uhr
Spielstunde mit Geräten für
Kinder und Jugendliche;
18.30 – 20.00 Uhr für Er-
wachsene)
18.00 Uhr St. Martinszug
Glimbach (ab Kirche)

Freitag, 16.11.2007
Sessionseröffnung der KG
Fidele Brüder Tetz in der
Rurauenhalle mit „Music
Live“

Samstag, 17.11.2007
10.45 - 15.00 Uhr Tag der
offenen Tür in der Rhein.
Förderschule Linnich
11.00 - 15.00 Uhr Reibeku-
chenfest und Kindersachen-
flohmarkt des DRK Kinder-
garten „Traumland Pana-
ma“, Ederen
13.25 Uhr Rurbrücken-
Volkslauf der LG Ameln/
Linnich und der BSG SIG
Combibloc
15.00 - 17.00 Uhr Vereins-
meisterschaften der St. An-

tonius-Schützenbruderschaft
Körrenzig im Schießen auf
dem Schießstand im Ge-
meindezentrum Körrenzig
17.30 Uhr Hl. Messe in
Körrenzig anschl. Gedenk-
feier zum Volkstrauertag am
Ehrenmal in Körrenzig
18.45 Uhr Mitgliederver-
sammlung der St. Antonius-
Schützenbruderschaft Kör-
renzig im „Körrenziger Hof“
Majestätenschießen der St.
Pankratius-Schützenbruder-
schaft Rurdorf
ab 19.00 Uhr Gemütliches
Beisammensein anl. der
Brieftaubenausstellung in
Gereonsweiler in der Bür-
gerhalle
ca. 19.50 Uhr Gedenkfeier
anl. des Volkstrauertages in
Tetz im Anschluss an die Hl.
Messe am Ehrenmal
20.00 Uhr Benefizkonzert
mit dem a capella Chor
„CANTIGA“ aus Aachen in
Gevelsdorf

Sonntag, 18.11.2007
14.00 – 18.00 Uhr Heimat-
museum geöffnet
ca. 9.45 Uhr Gedenkfeier
anl. des Volkstrauertages in
Kofferen im Anschluss an
die Hl. Messe am Ehrenmal
ab 10.00 Uhr Züchtertreffen
anl. der Brieftaubenausstel-
lung in Gereonsweiler in der
Bürgerhalle
10.00 Uhr Gedenkfeier anl.
des Volkstrauertages in Ge-
reonsweiler (Treffpunkt an
der Kirche)
ca. 10.00 Uhr Gedenkfeier
anl. des Volkstrauertages in
Boslar im Anschluss an die
Hl. Messe ab Kirche
ca. 10.00 Uhr Gedenkfeier
anl. des Volkstrauertages in
Rurdorf im Anschluss an die
Hl. Messe am Ehrenmal
11.00 Uhr Gedenkfeier anl.
des Volkstrauertages in Lin-
nich (Treffpunkt auf dem
Kirchplatz)
ca. 11.15 Uhr Gedenkfeier
anl. des Volkstrauertages in
Ederen im Anschluss an die
Hl. Messe ab Kirche
17.45 Uhr St. Martinszug in
Ederen (ab Kirche)

Mittwoch, 21.11.2007
Mundarttreffen des Linni-
cher Geschichtsvereins
19.00 – 20.00 Uhr Reha-
Sport „Warm-Wasser-Gym-
nastik“ der Behinderten-
sportgemeinschaft Linnich
im Hallenbad
Donnerstag, 22.11.2007
17 – 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den För-
derverein (17.00 – 18.30 Uhr
Spielstunde mit Geräten für

Kinder und Jugendliche;
18.30 – 20.00 Uhr für Er-
wachsene)

Fr. - So. 23.-25.11.2007
Brieftaubenausstellung des
Brieftaubenzuchtvereins
Ederen in der Bürgerhalle
Ederen
Samstag, 24.11.2007
Bruder Konrad Lichterpro-
zession der Heimatfreunde
Kofferen
18.11 Uhr Große Prunk- und
Kostümsitzung der KG Fide-
le Brüder Tetz in der Rurau-
enhalle
Sonntag, 25.11.2007
ca. 10 Uhr Gedenkfeier anl.
des Volkstrauertages in
Floßdorf im Anschluss an
die Hl. Messe ab Kirche
Mittwoch, 28.11.2007
19.30 Uhr Treffen der Diabe-
tiker-Selbsthilfegruppe im
ev. Gemeindezentrum Lin-
nich, A ltermarkt 10
Donnerstag, 29.11.2007
17 – 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den För-
derverein (17.00 – 18.30 Uhr
Spielstunde mit Geräten für
Kinder und Jugendliche;
18.30 – 20.00 Uhr für Er-
wachsene)

Samstag, 01.12.2007
Weihnachtsbasar in Koffe-
ren
20.00 Uhr Festkommers anl.
100 Jahre SV Linnich im
Heimatmuseum Linnich,
Altermarkt
Sonntag, 02.12.2007
11.00 - 15.00 Uhr Bücherbör-
se des Linnicher Geschichts-
vereins im Heimatmuseum
Linnich
14.00 - 18.00 Uhr Heimatmu-
seum geöffnet
13.00 - 18 Uhr „Verkausoffe-
ner Sonntag“ in Linnich

Montag, 03.12.2007
Andreasmarkt
Dienstag, 04.12.2007
18.30 Uhr Schießtraining der
Schießgruppe Linnicher
Schützengilde e.V.

Mittwoch, 05.12.2007
ab 18.00 Uhr Traditionelle
Nikolausfeier bei Karla und
Röschen
19.00 – 20.00 Uhr Reha-
Sport „Warm-Wasser-Gym-
nastik“ der Behinderten-
sportgemeinschaft Linnich
im Hallenbad
Donnerstag, 06.12.2007
17 – 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den För-
derverein (17.00 – 18.30 Uhr
Spielstunde mit Geräten für

Kinder und Jugendliche;
18.30 – 20.00 Uhr für Er-
wachsene)

Samstag, 08.12.2007
12.00 Uhr „Der Zauberer
von Oz“ - Theaterfahrt der
Stadt Linnich zum Theater
Mönchengladbach-Rheydt
(Anmeldungen: Tel. 02462/
9908-114 oder per E-Mail
rkraft@linnich.de)
Sonntag, 09.12.2007
Seniorennachmittag der
kath. Pfarrgemeinde Ederen

Mittwoch 12.12.2007
19.00 – 20.00 Uhr Reha-
Sport „Warm-Wasser-Gym-
nastik“ der Behinderten-
sportgemeinschaft Linnich
im Hallenbad

Donnerstag, 13.12.2007
17 – 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den För-
derverein (17.00 – 18.30 Uhr
Spielstunde mit Geräten für
Kinder und Jugendliche;
18.30 – 20.00 Uhr für Er-
wachsene)

Samstag, 15.12.2007
08.00 Uhr Beginn des Kar-
tenvorverkaufs für die
Prunksitzung des AKV Lin-
nich bei Schreibwaren Kauf-
mann
Weihnachtsfeier des Tromm-
lerkorps Kofferen
Sonntag, 16.12.2007

14.00 - 18.00 Uhr Heimatmu-
seum geöffnet
Seniorennachmittag der
kath. Pfarrgemeinde Ederen

Mittwoch, 19.12.2007
19.00 – 20.00 Uhr Reha-
Sport „Warm-Wasser-Gym-
nastik“ der Behinderten-
sportgemeinschaft Linnich
im Hallenbad

Donnerstag, 20.12.2007
17 – 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den För-
derverein (17.00 – 18.30 Uhr
Spielstunde mit Geräten für
Kinder und Jugendliche;
18.30 – 20.00 Uhr für Er-
wachsene)

Freitag, 28.12.2007
Jahreshauptversammlung
des Fördervereins der Frei-
willigen Feuerwehr Kofferen
Samstag, 29.12.2007
Vereinsmeisterschaft des
TTC Ederen in der Bürger-
halle
Montag, 31.12.2007
Silvester-Hexen des Förder-
vereins der Freiwilligen Feu-
erwehr Kofferen.

Alle Vereine und Einrich-
tungen werden gebeten, uns
frühzeitig über ihre Veran-
staltungen zu informieren
(Tel. 02462/9908-114 oder
–116 oder per Mail an:
rkraft@linnich.de)!

November

Dezember

Spielzeit  2007 /  2008
Unsere Theaterfahrten in der Spielzeit 2007/2008:

Mittwoch 14. November 2007 20.00 Uhr
Der Graf von Luxemburg – Operette von Franz Lehár

Samstag, 08. Dezember 2007 12.00 Uhr
Der Zauberer von Oz – Theaterstück von Stück für Kinder ab 6 Jahren
von Wolfram Starczewski & Klaus Mißbach nach L. Frank Baum (Fahrpreis: 16,00 €)

Dienstag 08. Januar 2008 20.00 Uhr
Tod eines Handlungsreisenden – Schauspiel von Arthur Miller

Dienstag 19. Februar 2008 20.00 Uhr
Im weißen Rössl – Singspiel von Ralph Benatzky

Freitag 28. März 2008 20.00 Uhr
Tschaikowskys Träume (UA) – Ballett von Robert North

Samstag 24. Mai 2008 20.00 Uhr
Jesus Christ Superstar – Musical von Andrew Lloyd Webber

"Man geht Oz besser aus dem Wege, wenn man nichts bei ihm zu erledigen hat." Doch was bleibt
Dorothy für eine Wahl? Durch einen mächtigen Wirbelsturm von zuhause fort geweht, kann sie nur
mit der Hilfe des Zauberers nach Kansas zu Tante Em und Onkel Henry zurückkehren. Deshalb
macht Dorothy sich mit ihrem Hund Toto auf den beschwerlichen Weg durch das Wunderland, das
von allen Seiten von einer riesigen Wüste umgeben ist, die noch keiner lebend durchquert hat. Die
roten Schuhe und der Kuss der Hexe des Nordens beschützen sie, und der gelbe Weg weist ihr die
Richtung.
Unterwegs trifft das mutige Mädchen auf komische Gestalten: eine Vogelscheuche, die sich Verstand
wünscht, einen Blechmann, dem ein Herz fehlt und einen feigen Löwen, der dringend Mut braucht.
Gemeinsam bestehen sie allerhand Abenteuer und am Ende ihrer Reise wissen sie sicher, dass Mut
sich auszahlt und dass man gemeinsam mit guten Freunden alle Schwierigkeiten meistern kann.
"Wunderbar leicht und doch mit dem nötigen Ernst", so die Presse nach der Krefelder Premiere, hat
Torsten Schilling die fantastische Geschichte des Zauberers von Oz in Szene gesetzt. Garniert mit
den Ohrwürmern des Komponisten Jochen Kilian und "Darsteller in spielerischer Höchstform" wird
diese Inszenierung zu einem Muss für die ganze Familie.

Wir fahren mit modernen Reisebussen zum Theater Mönchengladbach-Rheydt. Die Abfahrzeiten in
den einzelnen Ortschaften werden bei Übersendung der Theaterkarten mitgeteilt. Der Preis beträgt je
Person und Veranstaltung 25,00 € (Ausnahme: „Der Zauberer von Oz“ Fahrpreis: 16,00 € pro Per-

Der Zauberer von Oz

Termine
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Tag der Offenen Tür
An die Eltern der Schulneulinge des Sommers 2008

L iebe Eltern,
die Katholische Grundschule Linnich,

Bendenweg 23, lädt alle E ltern der
Schulneulinge des Sommers 2008 zu einem
Informationsgespräch und gemeinsam mit
ihren Kindern zu zwei Tagen der Offenen
Tür ein.
Das Informationsgespräch für die Eltern
findet am Montag, dem 5. November, um
20 Uhr im Mehrzweckraum der KGS
Linnich in der 1. E tage statt. In diesem
Gespräch mit Schulleiter Hartmut Stolz
und einigen Lehrkräften der Schule wird
die Schule vorgestellt. Außerdem können
alle Fragen zum Schulbeginn und Schulall-
tag geklärt werden. 

Am Dienstag, dem 06. November 2007,
und am Mittwoch, dem 07. November
2007, besteht an den Tagen der Offenen
Tür Gelegenheit, den Unterricht gemein-

sam mit den zukünftigen Schulneulingen
zu besuchen. Um 8.50 Uhr können die
Besucher bis 9.45 Uhr am Unterricht der
ersten Schuljahre teilnehmen. Die Veran-
staltung endet nach einem Rundgang
durch die Schule gegen 10.15 Uhr. Die
Katholische Grundschule Linnich steht als
Angebotsschule allen Schülerinnen und
Schülern – auch den außerhalb der
Linnicher Stadtgrenzen wohnenden Schü-
lerinnen und Schülern – offen.

Wegen der großen Nachfrage in den
letzten Jahren werden alle Eltern gebeten,
sich telefonisch zwischen 8.00 Uhr und
13.30 Uhr unter den Rufnummern 6016
oder 6017 bis Mittwoch, dem 24. Oktober
2007, für einen der beiden Tage in der
Schule anzumelden. Das Sekretariat der
Schule ist vom 21.09 – 03.10.2007 (Herbst-
ferien) nicht besetzt. 

Förderverein feiert runden Geburtstag
10-jähriges Bestehen des „Fördervereins Schwimmsport im Hallenbad Linnich e.V.“

D er „Förderverein
Schwimmsport im Hal-

lenbad Linnich e.V.“ feiert in
diesem Jahr sein 10-jähriges
Bestehen. Am 23. Oktober
1997 wurde die Satzung u.a.
von den Initiatoren Gerd
Jerathe und Hans-Friedrich
Oetjen unterschrieben. Für
die Initiatoren war die Trieb-
feder für die Gründung des
Fördervereins, dass das Lin-
nicher Hallenbad erhalten
bleiben muss.
Das Hallenbad ist für Groß
und Klein, für Schulen und
Vereine, ein wichtiger An-
ziehungspunkt und die einzi-
ge Schwimmfreizeiteinrich-
tung in unserer Stadt.
1997 war die Finanzlage der
Stadt Linnich (so wie auch
heute) extrem angespannt.
Wie in allen Kommunen
belastet das Hallenbad die
Stadtkasse und die Verant-
wortlichen in der Stadtver-
waltung und die Mehrheit im
Stadtrat überlegen immer
wieder, das Bad zu schließen.
Das würde aber bedeuten,
dass die vielen Schülerinnen

und Schüler der beiden
Grundschulen, der Haupt-
schule und der Realschule in
umliegende Bäder fahren
müssten. Unabhängig von
den enormen Buskosten wä-
ren die Hallenbäder in Jü-
lich, Erkelenz und Hückel-
hoven völlig überfordert, die
Schülermenge aufzunehmen.
Die Schließung des Hallen-
bades hätte zwangsläufig
eindeutig zur Folge, dass
unsere Kinder und Jugendli-
chen kaum noch schwimmen
lernen könnten. Dies wäre
aus vielerlei Gesichtspunk-
ten ein Desaster.
Darum hat es sich der
Förderverein zur Aufgabe
gemacht, mehr Leben ins
Bad zu bringen.
Wir möchten erreichen, dass
mehr Linnicherinnen und
Linnicher das Hallenbad als
Ort für Vergnügen und Sport
wieder entdecken. Wir
möchten die Bürgerinnen
und Bürger auf die enormen
gesundheitlichen Vorteile
aufmerksam machen, die die
Bewegung im Wasser mit

sich bringt, ob man nun
schwimmen kann oder noch
nicht.
Mit der Anzahl der Besu-
cher sollen auch die Einnah-
men steigen. Dann können
die Kosten des Bades in
einem vertretbaren Rahmen
gehalten werden.
1. Wir haben mit ehrenamtli-
chem Einsatz und mit selbst
finanzierten Sport- und
Spielgeräten den Spiele-
nachmittag wiederbelebt.
2. Wir haben Oster- und
Nikolausschwimmen für
Kinder und Jugendliche ein-
geführt mit Unterhaltung,
Wettkämpfen und Preisen.
3. Wir haben es seit dem 8.
Januar 2004 erreicht, dass
das Hallenbad wieder für die
Öffentlichkeit geöffnet wer-
den konnte. Der Förder-
verein hat seitdem 148 mal
ehrenamtlich im Auftrag
und zur Entlastung der Stadt
(wir zahlen sogar Miete für
diese Zeit) das Familienbad
donnerstags von 17 bis 20
Uhr organisiert und beauf-
sichtigt. Es kamen über 4

Jahre im Schnitt ca. 85
Personen donnerstags ins
Hallenbad.
4. Auch für die Sauna hat die
Stadt mit Interessierten eine
ähnliche Regelung getrof-
fen.
5. Der Förderverein hat für
diese Aktivitäten eine Haft-
pflichtversicherung für die
Betreuer abgeschlossen.
Wir haben derzeit 52 Mit-
glieder, die es für wichtig
halten, dass in Linnich eine
Sportstätte fürs Schwimmen
erhalten bleibt. Wir arbeiten
unabhängig von Parteien
und anderen Verbänden. A l-
le, die mitmachen oder uns
unterstützen wollen, sind be-
sonders donnerstags will-
kommen.
Der Mitgliedsbeitrag beträgt
für
a) E inzelpersonen 12,50 €/
Jahr
b) Familien 18,50 €/Jahr
c) Jugendliche und Studen-
ten 6,25 €/Jahr.
Als Dankeschön für 4 Jahre
Treue bietet der Förder-
verein am Wochenende dem

10. und 11. November fol-
gende „Schnupperschwimm-
tage“ an.
Der Förderverein lädt hier-
mit alle Bürger aus Linnich
und Umgebung ein, mit uns
das Jubiläum zu feiern.
Am Samstag, den 10.11. (nur
für Erwachsene) und am
Sonntag, den 11.11. (Fami-
lienschwimmen), jeweils von
10 – 13 Uhr ist das Hallen-
bad Linnich am Bendenweg
geöffnet.
Den Nichtschwimmern ge-
ben wir im Nichtschwimmer-
becken an beiden Tagen
kompetente Anleitungen.
Der Eintritt ist frei eine
kleine Spende ist willkom-
men. Für einen kleinen Im-
biss zum Selbstkostenpreis
nach der körperlichen Er-
tüchtigung ist gesorgt. Jeder
Besucher bekommt beim
Verlassen des Bades ein
Erfrischungsgetränk.
Für den Vorstand:
Dr. Peter Friedrich 1. Vors.
und
Ferdy Schunck Kassierer
und Geschäftsführer

A
K
V

llgemeiner

arnevals-

erein Linnich 1850 e.V.

10 11.2007.
Wir laden Sie ein zum Heimatmuseum

auf dem Altermarkt

Sessionsauftakt

11vor20Uhr

Wir freuen
uns auf
Sie ...!

Gemeinsam feiern
macht mehr Spaß !
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 •  Beratung und Erledigung
 aller Formalitäten

 •  Eigener Trauerdruck

 •  Überführungen

 •  Erd-, Feuer- und
 Seebestattungen

 •  Tag und Nacht erreichbar

 �  Stahl- und Metallbau
 �  Treppenbau

 �  Geländerbau
 �  Schmiedearbeiten

 �  Edelstahlverarbeitung

 Schlosserei Evans
 
Löffelstraße
52441 Linnich

 Tel.: 0  24  62/20  61  03  Mobil: 01  70/8  08  59  80

 Büro: Im Pohl28a
52152 Simmerath
 Tel.: 0  24  73/15  98  Fax: 0  24  73/92  85  01

 E-Mail: SchlossereiEvans@AOL.com
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Familienabend 
A m Samstag, 03. November 2007, am Namenstag des

Hl. Hubertus, findet traditionsgemäß der Familien-
abend der Gevenicher Schützen statt. Der Abend
beginnt um 19:00 Uhr mit einem Festhochamt für die
lebenden und verstorbenen Mitglieder der Bruderschaft
in der Pfarrkirche. Nach dem Gottesdienst beginnt der
Familienabend in der Bürgerhalle.
Im Rahmen der Veranstaltung werden die neuen
Majestäten, Schützenkönig Gregor Mütz sowie die
Schülerprinzessin Julia Kieven die Insignien der
Königs- bzw. Prinzenwürde erhalten. Ebenso werden
einige Mitglieder wegen langjähriger treuer Zugehörig-
keit zur Bruderschaft geehrt.
Wie in jedem Jahr findet eine anspruchsvolle Tombola
statt, deren zeitlicher Ablauf aber zu Gunsten von Tanz
und Unterhaltung wesentlich gestrafft werden wird. Als
besonderes Schmankerl werden in diesem Jahr bayri-
sches Bier sowie bayrische Spezialitäten angeboten.
Zum Tanz spielt die 5 Mann Kapelle Juliacum auf. A lle
Gevenicher Schützen sowie alle Gevenicher Einwohner
und die auswärtigen Freunde der Bruderschaft mit ihren
Familien sind ganz herzlich eingeladen.

Brieftaubenausstellung
B rieftaubenausstellung in Gereonsweiler am 17. und

18. November 2007 veranstaltet vom Brieftauben-
verein „Heimatliebe“ Gereonsweiler. Programm: Sams-
tag, 17. November ab 19 Uhr gemütliches Beisammen-
sein mit großer Verlosung und Besichtigung der
prämierten Tauben, Sonntag, 18. November ab 10 Uhr
Züchtertreffen mit großer Verlosung und Besichtigung
der prämierten Tauben. Die Veranstaltung, zu der alle
herzlich eingeladen sind, findet in der Bürgerhalle zu
Gereonsweiler statt. Der Eintritt ist frei!

Veranstaltungen im
Glasmalerei-M useum
K reativer Samstagstreff 

Wir entdecken das
spannende Material Glas
und werden unter anderem
Bilder in unterschiedlichen
Maltechniken, Windlichter
oder Spiegel anfertigen. The-
men wie z.B. „Sammellei-
denschaften“ oder „Mär-
chen“ regen die Fantasie an.
Der Workshop ist für Kinder
im Alter von 6 bis 12 Jahren.
Termin: 3. November 2007,
10-13 Uhr, Leitung: Doro-
thea Gerards. Kosten: jeweils
6 € Kursgebühr zzgl. ca. 5 €
Material. 

Weihnachtsdekorationen in
Fusingtechnik
Aus selbst geschnittenen, far-
bigen und transparenten
Glasstücken werden wir
Weihnachtsdekorationen
nach eigenen Entwürfen und
Vorlagen herstellen. Das Fu-
sing (= Verschmelzen) er-
folgt im museumseigenen
Brennofen. 
(Gesonderter Abholtermin.)
Termin: 17. November 2007,
11-14 Uhr, Leitung: Doro-
thea Gerards, Kosten: 20 €

Kursgebühr zzgl. ca. 15 €

Material (je nach persönli-
chem Verbrauch). 

Museumsfrühstück
Genießen Sie einen Vormit-
tag im Museum! Am reich-
haltigen Frühstücksbuffet
können Sie sich nach Her-
zenslust bedienen. Anschlie-

ßend werden Sie fachkundig
durch unsere aktuellen Aus-
stellungen geführt. 
Termin: 13. November 2007,
10 Uhr, Kosten: 12,50 € pro
Person (Frühstück, E intritt
und Führung). 
Voranmeldung zu allen Ver-
anstaltungen bitte unter Tel.:
02462/99170.

Ihre Wünsche schon erfüllt
D ie Bücher von der

Wunschliste sind einge-
troffen!
Einige neue Titel sind:
Bis zur Mittagsstunde: Ste-
phanie Meyer,
Bis zum Morgengrauen: Ste-
phanie Meyer,
Gut gegen Nordwind: Glat-
tauer,
Ich habe sie geliebt: Anna
Gavalda,
Seine große Liebe: Petra
Hammesfahr,
In freiem Fall: Gianrico Ca-
rofiglio,
Die elfte Jungfrau: Andrea
Schacht,
Die Chemie des Todes: Si-
mon Beckett,

Für Jugendliche:
Epic: Conor Kostick
Fletcher Moon: Eoin Colfer
Leihst du mir deinen Blick?:
V.Zenatti
Duell der Superhacker:
Andreas Schreiner

Für Kinder:
Pferde, Ponys, Reiterhof:
L.Holthausen,
Die besten Beerdigungen
der Welt: Nilsson, 
Das Auftaktspiel: Marliese
Arold.
Und natürlich haben wir
auch den neuen Harry Pot-
ter.

Am 04. November (Buch-

sonntag) findet auch wieder
unsere Buchausstellung
statt. Morgens ab 11.00 Uhr
können Sie im Martinszen-
trum nach Büchern stöbern,
Kaffee trinken, Herbst- und
Weihnachtsbasteleien erwer-
ben und günstig Kommuni-
onkleidung kaufen. 
Die Bücherei am Kirchplatz
16 in Linnich ist mittwochs
von 15.30 bis 18.00 Uhr,
freitags von 16.30 bis 18.30
Uhr und sonntags von 11.00
bis 12.00 Uhr geöffnet. Die
Ausleihe von Büchern ist
kostenlos. Erwachsene zah-
len einen Beitrag von 5,00 €
im Jahr, Kinder sind bei-
tragsfrei.
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Scheck zur 
Finanzierung von
Prikker-Ausstellung
Sparkassenstiftung Kultur

und Natur übergibt dem
Deutschen Glasmalerei-Mu-
seum Linnich 5000 Euro
anlässlich der Ausstellung
„Johan Thorn Prikker -...Mit
der Sonne selbst malen...“. 
Landrat Wolfgang Spelthahn
in seiner Funktion als Kur-
atoriumsvorsitzender der
Sparkassenstiftung Kultur
und Natur und der Sparkas-
sendirektor Uwe Willner be-
suchten die am 23. Septem-
ber beendete Ausstellung
mit Werken von Johan
Thorn Prikker und überga-
ben dem Deutschen Glasma-

lerei-Museum Linnich einen
Scheck über 5000 Euro aus
den Mitteln der Stiftung.
Diese Summe soll ein Bei-
trag zur Finanzierung dieser
erstmaligen Ausstellung
sein, die eine große internati-
onale Aufmerksamkeit auf
sich zog. Frau Dr. Myriam
Wierschowski, Leiterin des
Deutschen Glasmalerei-Mu-
seums Linnich, dankte dem
Kuratorium und dem
Vorstand für die Bewilligung
des Antrages, ohne dessen
Zuschuss diese umfangrei-
che Ausstellung nicht mög-
lich gewesen wäre.

St. M artin
in Linnich
A uch in diesem Jahr

beginnt das Mar-
tinsfest in unserer St.
Martinus Kirche. A lle
Kinder bitten wir mit
ihren Laternen am Frei-
tag, dem 09.11.2007 um
17.30 Uhr in die Pfarr-
kirche zu kommen.
Dort wollen wir ge-
meinsam mit euch Kin-
dern und allen Teilneh-
menden einen kurzen
Wortgottesdienst fei-
ern. Wir erinnern wäh-
rend dieser Feier an
unseren Pfarrpatron,
den Heiligen Martin. 
Gemeinsam wollen wir
singen, ein Rollenspiel
von Kindern hören, ge-
meinsam beten und uns
an den schönen Later-
nen erfreuen, die beim
anschließenden Mar-
tinszug, der vom Kirch-
platz aus ab 18.00 Uhr
los geht, durch die Stra-
ßen Linnichs getragen
werden. Wir freuen uns
auf euer Kommen und
Mitfeiern!

Gelb (+  Blau)-Fieber in Tetz
Vorbereitungen für Prunk- und Kostümsitzung sind abgeschlossen

J ahr für Jahr gelingt es der
KG Fidele Brüder Tetz

den rheinischen Karneval
mit einem Topprogramm in
die Rurauenhalle nach Tetz
zu holen.
Die KG Fidele Brüder Tetz
hat alle Vorbereitungen für
die große Prunk- und Kost-
ümsitzung, die am Samstag,
dem 24. November 2007, ab
18:11 Uhr, in der Rurauen-
halle stattfindet, abgeschlos-
sen. Präsident Willi Sommer
wird an diesem Abend feste
Größen des Kölner Karne-
vals im Tetzer Narrentempel

begrüßen können. Das kar-
nevalistische Treiben wird
eröffnet von der KG Treuer
Husar Köln mit Gardecorps
und Musikzug.

„Op dem Maat stonn die
Buure“, die Räuber in der
Rurauenhalle, wo dä „Mann
für alle Fälle“ Guido Cantz , 
den „Werbefachmann mit
den drei Haaren auf der
Brust“ Bernd Stelter trifft. 
„Es dat nit herrlich?“, -
himmlisch-irdische Ge-
schichten gibt es vom „bergi-
sche Jung“, Wilibert Pauels

aus Köln. Fred van Halen
und sein frecher Vogel Aky
sind schon ein ganz besonde-
res Duo und sorgen mit frech
- witzigen Dialogen für
Lachsalven beim Publikum.
Das Aushängeschild der KG
Schnüsse Tring, die Tanz-
gruppe Kammerkätzchen &
Kammerdiener, Köln, wer-
den mit atemberaubenden
Tanzdarbietungen für ausge-
lassene Stimmung sorgen.
Musikalisch werden Köln's
einzige Musikgruppe mit
Running-Gags, „Die Filue“,
das närrische Publikum in
Schwung bringen.

Natürlich werden Garde ,So-
lomariechen (Vanessa Corall
+ Michelle Hosek) nicht
fehlen. Der Showtanz der
Gesellschaft und das Män-
nerballett die Rurhöpper
komplettieren den närri-
schen Reigen. Für das große
Finale mit den richtigen
Rhythmen sorgen die Men-
nekrather aus Erkelenz. Für
den richtigen Ton und opti-
male Künstlerbegleitung ist
schon traditionell die erfah-

rene Sitzungskapelle
Snowbird unter der Leitung
von Kurt Nolden zuständig.

Der Vorstand der KG Tetz.

KG >Fidele Brüder< Tetz 1926 e.V.

in der Rurauenhalle TetzTetz

Beginn: 18.00 Uhr

Einlaß: 16.30 Uhr

Samstag

24.
November

2007

Große Prunk-

und Kostümsitzung

Sitzungspräsident: Willi Sommer

Gardecorps und Musikzug  „ KG Treuer Husar “ ,  Köln

Gesang, „ Die Räuber “ ,  Köln

Solomariechen der „ Fidelen Brüder “ Tetz, Vanessa Corall

„ Dä Mann für alle Fälle “ ,  Guido Cantz, Köln

„ Ne bergische Jung “ , Willibert Pauels, Köln

Gesang, „ Die Filue “ , Köln

Bauchrednershow , Fred van Halen mit seinem Freund Aky

Tanzcorps „ Kammerkätzchen & Kammerdiener“ , Köln

Showtanz, „ Fidele Brüder “ ,  Tet

Männerballett, „ Rurhöpper “ , Tetz

Solomariechen der „ Fidelen Brüder “ Tetz, Michelle Hosek

„ Der Werbefachmann “ , Bernd Stelter, Köln

Grosse Garde, „ Fidele Brüder“ , Tetz

Finale,  „ Die Mennekrather “

Sitzungskapelle „ Snowbird " , Köln
Musikalische Leitung: Karl Nolden

Kartenvorverkauf Pfarrheim Tetz:
Samstag, 06.10.2007 Beginn:  10.30 Uhr

im Anschluß tel. Reservierung bei
W. Sommer (Tel. 02462-3752)
oder Abendkasse

Raiffeisenbank Erkelenz eG
Geschäftsstelle Tetz

Der aktuelle Orden der Karne-
valsgesellschaft KG Fidele
Brüder Tetz „auf allen Bühnen
dieser Welt...“ für die Karne-
valssession 2007/2008.

Termine
der KG
Freitag, 16.11.2007
20.00 Uhr Session-
seröffnung der KG Fi-
dele Brüder Tetz in der
Rurauenhalle

Samstag, 24.11.2007
18.11 Uhr Große
Prunk- und Kostümsit-
zung in der Rurauen-
halle Tetz

Samstag, 26.01.2008
15.00 Uhr Große Kin-
dersitzung, Rurauen-
halle

Donnerstag, 31.01.2008
16.00 Uhr Altweiber-
ball im Pfarrheim Tetz
mit „Musik live“

Samstag, 02.02.2008
20.00 Uhr „Tanzende
Rurauenhalle“ - die
besten Hits des Karne-
vals mit DJ Ralf 

Montag, 04.02.2008
10.30 Uhr Rosenmon-
tagszug, anschließend
Ausklang Rurauenhalle
mit „Musik live“

Besuchen sie uns doch
auf unserer Homepage
unter www. kg-fidele-
brueder-tetz.de.

Sonderausstellung
Sonderausstellung: Die Glasmalereiwerkstatt Dr.

Heinrich Oidtmann 20. Oktober 2007 – 24. Februar
2008. Die älteste Glasmalereiwerkstatt Deutschlands
wurde 1857 vom Landarzt Dr. med. Heinrich Oidtmann
in Linnich gegründet. Die kleine Manufaktur entwickel-
te sich auf dem Gebiet der Glasmalerei schnell zu einem
weltweit geschätzten Unternehmen. 
Dr. med. Heinrich Oidtmann erhielt Auszeichnungen
auf den Weltausstellungen in Paris, Wien, London und
Sydney. Zu Anfang des 20. Jahrhunderts ist die
Erneuerung der Glasmalerei mit dem Namen Johan
Thorn Prikker verbunden. Dieser löst durch das
mosaikartige Zusammenfügen von Buntglas und Blei-
rute die im Historismus praktizierte Malerei auf Glas ab.
Auch die Werkstatt Dr. Heinrich Oidtmann nimmt
diesen neuen Ansatz in der Glasmalerei frühzeitig auf
und trägt damit entscheidend zur Förderung einer
modernen Glaskunst bei. 
Die Ausstellung zeigt anhand von zahlreichen Expona-
ten einen Überblick über die Entwicklung der Linnicher
Glasmalereiwerkstatt Dr. Heinrich Oidtmann. 
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Linnicher Radler Treff
Auch im vierzehnten Jahr wieder voll aktiv

D er „Linnicher Radler
Treff“ wird am 24. Ok-

tober an einer gemeinsamen
Kaffeetafel sein vierzehntes
Tourenjahr beenden. Unter
der Leitung von Marita
Schulte ist das Tourjahr
wieder in vollster Zufrieden-
heit und mit viel Fahrspaß
und weiteren neuen Erleb-
nissen verlaufen. Trotz eini-
ger Wetterprobleme wurden
diesmal 29 Touren gefahren.
Nur wenige Touren wurden
deshalb abgekürzt. Die Tou-
ren sind problemlos verlau-
fen. 
Seit nunmehr vierzehn Jah-
ren fahren die „Linnicher

Radler“ wöchentlich für
zwei bis drei Stunden gemüt-
lich – ca. 22 – 33 km – durch
unsere schöne Umgebung.
Der „Linnicher Radler
Treff“ ist offen für alle, die
Lust am gemeinsamen Ra-
deln haben, und so freuen
wir uns immer wieder, wenn
neue Teilnehmer zu uns
kommen. Inzwischen ist der
Linnicher Radler Treff auch
über die Linnicher Stadt-
grenzen hinaus bekannt ge-
worden. Der Tourentag ist
für viele ein fester Bestand-
teil des Wochenplans.
Die mittlere Teilnehmerzahl
betrug 18. Das bedeutet, dass

in den meisten Fällen unsere
Radlergruppe verkehrs-
rechtlich gesehen einen ge-
schlossenen Verband bildete.
Die Leiterin wird von zwei
erfahrenen Assistenten un-
terstützt. Die Gruppe wird
so als Verband deutlich er-
kennbar gemacht und sicher
über vielbefahrene Straßen
geführt.
Die Touren sind vorgeplant
und verlaufen vorzugsweise
auf autofreien Strecken, da-
bei überwiegen solche mit
gutem Wegebelag. Hin und
wieder mussten aber auch
holperige Wege bewältig
werden. Oft waren Sehens-

würdigkeiten das Z iel einer
Tour. Wie z.B. das Kapell-
chen Neu Lohn, das Indetal
Kirchberg und das 9km Be-
eckfließ von Beggendorf bis
Beeck. 

Aber auch landschaftlich
reizvolle Plätze und die
schönen Dörfer unserer Um-
gebung wurden in Augen-
schein genommen. Jetzt zur
Winterzeit wollen wir eine
Pause einlegen, aber im
März, wenn die Sonne wie-
der höher steigt, werden wir
wieder zum Mitmachen auf-
rufen. Freuen sie sich schon
darauf.

Termine
ev. Kirche
Linnich
Sonntags 10 Uhr Gottes-

dienst und Kindergottes-
dienst 

E inladung zur Pogromnacht

Wie in jedem Jahr treffen wir
uns im Gedenken an die
Pogromnacht vor dem Ge-
denkstein der Linnicher Sy-
nagoge. Die Feier beginnt
dort am Mittwoch, 7. No-
vember um 19.00 Uhr

Termine:

Kinderkiste, 16-17.30 Uhr
für Kinder von 6-12 Jahren:
7. und 21.11.;

Frauenhilfe, 15 Uhr: 8. und
22.11.;

IFNOK, 19.30 Uhr: 8. und
22.11.;

Seniorentreffen, 15 Uhr:
15.11.;
Glaubenswerkstatt im Pfarr-
haus, 19.30 Uhr: 8.11.;
Selbsthilfegruppe für Diabe-
tiker, 19.30 Uhr: 28.11.

In der Mittwoch-Krabbel-
gruppe (9.30 Uhr) sind noch
Plätze frei!

Schönste
Laterne

E ine schöne Idee für
die Kinder in Lin-

nich. A lle selbst gebas-
telten Martins-Later-
nen werden in diesem
Jahr von dem Apothe-
ker H.-J. König prä-
miert. D ie besten Ar-
beiten werden in der
Löwen-Apotheke aus-
gestellt. Für die Teil-
nehmer gibt es tolle
Preise zu gewinnen:

1. Preis: ein City-Roller

2. und 3. Preis: je ein
großer Teddybär

Die kreativste Martins-
Laterne erhält sogar
einen Geldpreis. Jedes
Kind (bis 11 Jahre), das
an diesem Wettbewerb
teilnimmt, bekommt
noch zusätzlich eine
kleine Anerkennung.

Letzter Abgabetermin
ist der 10. November
2007 in der Löwen-A-
potheke, Mahrstraße
23, Linnich.

Verschönerungen in Gereonsweiler
Pumpenfest soll die Finanzierung des neuen Dorfplatzes vorantreiben

E ine weitere Verschöne-
rung des Ortes hat nun

seinen Anfang genommen.
Nachdem die Kölnstraße so
weit fertig gestellt ist, wurde
eine Pumpe aufgestellt und
so ein Dorfplatz geschaffen.
Wie durch alte Bilder belegt
und durch Bewohner der
Ortschaft Gereonsweiler be-
richtet, hat Anfang des ver-
gangenen Jahrhunderts in
der Kölnstraße eine Pumpe
gestanden. Diese ist dann im
2. Weltkrieg zerstört worden.
Auf diesen Platz wurde dann
ein Baum gepflanzt. 
Als nun die Kölnstraße er-
neuert wurde und dieser
Baum dann entfernt werden
musste, hat man noch Bruch-
stücke des ehemaligen Brun-
nens, wie z.B. einen alten
Tropfstein, gefunden. Dies
löste dann die Idee aus, dass
an dieser Stelle wieder eine
Pumpe aufgestellt werden
könnte. E inige Anwohner
wandten sich mit dieser Idee
an den Ortsvorsteher Stanis-
law Karlowicz, der diesen
Gedanken aufgriff und die
notwendigen Schritte mit
der Stadtverwaltung Linnich

abklärte. E ine Pumpe war
schnell gefunden. Der Platz,
auf der diese dann aufge-
stellt werden sollte, wurde
entsprechend hergerichtet.
Jetzt aber kam eines der
schwierigsten Probleme auf:
Wie soll das Ganze finan-
ziert werden? 
Nachdem einige Spenden
eingegangen waren und ein
Restbetrag aus dem ehema-
ligen Topf „Unser Dorf soll

schöner werden“ beigesteu-
ert wurde, blieb trotzdem
noch eine große Summe
offen.
Auf Anregung des Ortsvor-
stehers Karlowicz trafen sich
Anwohner der Kölnstraße
um zu beraten, wie nun der
fehlende Geldbetrag aufge-
bracht werden kann. So
waren die Anwohner sich
einig, dass dieser Platz nicht
für die Kölnstraße da ist,

sondern eine Verschönerung
und Bereicherung der ge-
samten Ortschaft darstellt.
Deshalb ist vorgeschlagen
worden, ein Pumpenfest zu
veranstalten. Hierzu wird die
gesamte Bevölkerung des
Ortes eingeladen.
Den Termin, Samstag, 31.
Mai 2008, sollte man sich
deshalb schon im Kalender
eintragen. Auch haben sich
Anwohner dafür ausgespro-
chen, in den nächsten Tagen
in der Kölnstraße eine Haus-
sammlung für diese Pumpe
durchzuführen. Dies sollte
aber niemanden aus dem
übrigen Ort davon abhalten,
auch für diesen Dorfplatz zu
spenden. Diese Spenden
nimmt Ortsvorsteher Karlo-
wicz gerne in Empfang.
Da der Platz aber noch
weiter gestaltet werden soll,
so werden Bänke, Blumen-
kübel usw. aufgestellt, lädt
dieser Ort sicherlich zum
Verweilen ein und wird für
unsere älteren Mitbürger ein
willkommener Platz zum
Ausruhen sein.

Pumpenplatz.
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Sprechstunde des
WEISSEN RING e.V.
D ie Außenstelle des WEISSEN RING e.V., gemein-

nütziger Verein zur Unterstützung von Kriminali-
tätsopfern und zur Verhütung von Straftaten, bietet
auch im Monat November eine Sprechstunde an. In
einem persönlichen Gespräch können sich Interessierte
über unsere Hilfsangebote informieren.
Die Sprechstunde findet statt am Dienstag, 13.
November, 10.00 - 11.00 Uhr im Rathaus der Stadt
Jülich, Nebengebäude Kartäuserstr., Z immer 54. Darü-
ber hinaus ist die Außenstelle telef. zu erreichen unter
der Tel.-Nr. 02421- 40 36 77.

Tag der offenen Tür in der
Rhein. Förderschule
Präsentation der Projektwoche „Linnich entdecken“

D ie Rhein. Förderschule,
Förderschwerpunkt

körperliche und motorische
Entwicklung ist eine Schule
im Aufbau, die mit dem
Schuljahr 2006/07 ihre Ar-
beit aufgenommen hat. In-
zwischen unterrichten und
betreuen wir 87 Kinder mit
24 Lehrpersonen, 5 Thera-
peuten und 3 Kranken-
schwestern. 3 Z ivildienst-
leistende und 2 Frauen im
Freiwilligen Sozialen Jahr
unterstützen unsere Arbeit.
Wir möchten Ihnen unsere

Schule und unsere pädagogi-
sche Arbeit gerne vorstellen.
Deshalb veranstalten wir am
Samstag, 17. November 2007
in der Zeit von 10.45 – 15.00
Uhr in Linnich unseren Tag
der Offenen Tür. Am Sams-
tag präsentieren wir die
Ergebnisse der Projektwo-
che zum Thema: „Linnich
entdecken“.
Wie schon im Vorjahr wer-
den sich die Schülerinnen
und Schüler im Rahmen
einer Projektwoche intensiv
und auf vielfältige Weise mit

diesem Thema beschäftigen
und ihre Ergebnisse an die-
sem Tag stolz allen Besu-
chern präsentieren, z.B. ei-
nen Reiseführer, eine Foto-
dokumentation, Videos… .
Darüber hinaus haben alle
Besucher die Möglichkeit,
das Gebäude und die ver-
schiedenen Klassenräume zu
besichtigen oder einfach bei
Kaffee und Kuchen mit uns
ins Gespräch zu kommen.
Wir freuen uns auf einen
schönen Tag und hoffen auf
möglichst viele Besucher.

Am 17. November  2007

von

11: 00 Uhr  – 15: 00 Uhr

im

DRK Kinder gar t en

“ Tr aumland Panama“

Br unnenst r aße 51

52441 Linnich – Eder en

J eder  ist  willkommen

Eintritt7€beim Kartenvorverkauf am 30.12.2007
in der Bürgerhalle von 1100 Uhr bis 1230 Uhr

später bei Hildegard Spelthann Brunnenstraße 33.

Entritt 8
€

an der Abendkasse.

Kindersitzung
am 20.01.2008

Beginn: um 1500 Uhr Einlass: um 1400 Uhr

1. Sitzung:12.01.2008
2. Sitzung:19.01.2008

jeweils um 2011 Uhr

Astrid M uske ist neue
Schützenkönigin in Tetz
D ie St. Lambertus Schüt-

zenbruderschaft Tetz
feierte am 22. und 23.09.2007
ihr Patronatsfest. Begonnen
wurde dies am Samstag, den
22.09. mit einer Hl. Messe
und anschließender Kranz-
niederlegung am Ehrenmal.
Danach zogen die Schützen
zur Rurauenhalle um dort
gemeinsam mit alt und jung
das „Oktoberfest“ zu feiern.
Am Sonntag, den 23.09.
wurden dann im Pfarrheim
die neuen Majestäten für das
Amtsjahr 2008-2009 ermit-
telt.
Die Schülerschützen eröff-
neten den Wettkampf und
ermittelten nach dem 15.
Schuss Raphael Beuth-Mus-
ke als neuen Schülerprinzen.
Er löst E ileen Loch, die
amtierende Schülerprinzes-
sin, im nächsten Jahr ab.
Anschließend wurde der
Jungschützenprinz/Prinzes-
sin ermittelt. Dies wurde
nach dem 27. Schuss die
neue Kassiererin des Ver-
eins, Andrea Muckenheim,
die die amtierende Jung-
schützenprinzessin Sandra

Landmann im Mai 2008
ablösen wird. Im Wettkampf
um die Königswürde gaben
zuerst alle anwesenden uni-
formierten Schützen der
Bruderschaft ihren obligato-
rischen „Pflichtschuss“ ab,
bis dann um 18.10 Uhr mit
dem 38. Schuss die neue
Königin fest stand. 
Die neue Schützenkönigin in
Tetz heißt Astrid Muske.
Astrid Muske wird mit ih-
rem Mann Thorsten und mit
ihrem Sohn, dem neuen

Schülerprinzen, Raphael
Beuth-Muske, die St. Lam-
bertus Schützenbruderschaft
Tetz, als Königspaar mit
Schülerprinz, für das Amts-
jahr 2008 – 2009 vertreten.
Die beiden werden das am-
tierende Königspaar Her-
bert und Heidi Esser im Mai
2008 ablösen. 
Die St. Lambertus Schützen-
bruderschaft Tetz wünscht
Ihren neuen Majestäten für
ihre Amtszeit, viel Erfolg
und alles Gute.

Die neuen Majestäten der St. Lambertus Schützenbruderschaft
mit ihrer Königin Astrid Muske.

Herbst- und Winterbasar
im M artinuszentrum
A m Sonntag, den 04.11.2007 findet ab

11.00 Uhr im Martinuszentrum in
Linnich wieder die Buchausstellung der
KÖB sowie der kleine Herbst- und
Winterbasar statt. Unsere Bücherei stellt
interessante Bücher zum Stöbern aus und
bestellt sie auch gerne für Weihnachten. 
Auf dem Basar können selbst gemachte
Sachen unter anderem aus Glas oder Holz,
sowie verschiedene hausgemachte Mar-

meladen gekauft werden. Kaffee und
Kuchen erwarten Sie.
Zeitgleich mit der Buchaustellung und
dem Basar findet der Kommunionmarkt
wieder statt. Voranmeldung für Sachen, die
verkauft werden sollen bei: Frau Josch-
Mennen Tel.: 02462/2613. Es werden nur
Sachen nach Voranmeldung verkauft.
Gebühr: je Kleid bzw. je Anzug  5,00 oder
ein selbstgebackener Kuchen.
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Linnicher Schulsanitäter haben im
Wettbewerb erfolgreich abgeschnitten
Linnicher Gruppe „Rote Schutzengel“ an 20 Stationen auf Herz und Nieren geprüft

L innich/Essen. Am Sams-
tag, den 8. September,

erreichte die JRK-Schulsani-
tätsgruppe der Städtischen
Realschule Linnich beim re-
gionalen „Schulsanitag“ den
sensationellen Zweiten
Platz.
Insgesamt 15 Gruppen aus
Nordrhein-Westfalen traten
auch im diesem Jahr wieder
gegeneinander an, um ihr
Wissen in Erste Hilfe und
über das Jugendrotkreuz un-
ter Beweis zu stellen. An
über 20 so genannten Statio-
nen wurde auch die Linni-
cher Gruppe „rote Schutzen-
gel“ auf Herz und Nieren
geprüft. Neben Wissensauf-
gaben wie beispielsweise
eine Landkarte Europas zu
beschriften, mussten die
sechs Schulsanitäter an-
spruchsvolle Aufgaben in
der Ersten Hilfe bewältigen:
Durch geschminkte Verletz-
tendarsteller realistisch ge-
spielt und von DRK-
Schiedsrichtern akribisch
beobachtet, hieß es unter

anderem die stabile Seitenla-
ge durchzuführen oder Ver-
letzte eines Motorradunfalls

zu versorgen, Streitkonflikte
zu bewältigen und eine Wie-
derbelebung unter erschwer-

ten Bedingungen durchzu-
führen. 
Die durch das Jugendrot-

kreuz Landesverband Nord-
rhein durchgeführte Ganz-
tagsveranstaltung in Essen
endete mit einem aufregen-
den Bühnenprogramm und
der großen Siegerehrung. 

Die Linnicher Gruppe konn-
te sich über ihre bislang
erfolgreichste Platzierung
freuen. Als Dank erwartet
sie nun ein Erlebniswochen-
ende im Haus des Jugendrot-
kreuzes in Badmünstereifel.
Glückwünsche sprach auch
die Schulleitung der Städti-
schen Realschule Linnich
aus, die auf den seit über 25
Jahren existierenden Schul-
sanitätsdienst in Linnich
nicht mehr verzichten möch-
te. 
Nach einer Erste-Hilfe-Aus-
bildung im DRK-Kreisver-
band Jülich optimieren die
Schulsanitäter ihr Fachwis-
sen kontinuierlich als aktive
Mitglieder in den Gruppen-
stunden des Jugendrotkreu-
zes des DRK-Ortsverein
Linnich.

Auch die Linnicher Gruppe „Rote Schutzengel“ wurde auf Herz und Nieren geprüft.

Ehrung durch
den Kreis 
Neukonzeption Auszeichnungen 

G emäß Abschnitt III der Sportförderungsrichtlinien
kann der Kreis Düren besondere sportliche

Leistungen im Zeitraum 01.12.2006 – 30.11.2007 ehren. 
Die erreichten Platzierungen sind durch Kopien von
Urkunden oder Ranglisten nachzuweisen. E inzelsport-
ler-/innen oder Mannschaften, die die Voraussetzungen
erfüllen, können bis zum 2.11. beim Kreis Düren
Amt für Schule und Weiterbildung, Kultur und Sport, 
Bismarckstraße 16 benannt werden. Der Kreis Düren
beabsichtigt, die Neufassung der Sportlerehrung für das
Jahr 2007 fortzusetzen. Ebenso wie im Vorjahr wird
vorgesehen, den Termin zur Sportlerehrung 2007 auf
den März 2008 zu verlagern, die Auszeichnungen im
Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung vorzunehmen
und von jedem Teilnehmer/jeder Teilnehmerin/jedem
Team ein fotographisches Portrait erstellen zu lassen.
Das genaue Veranstaltungsdatum und der Ort der
Sportlerehrung des Kreises Düren 2007 werden im
Rahmen der noch zu erfolgenden Einladungen bekannt
gegeben. Wegen der Erstellung eines Portraits wird sich
Frau Elke Gielen, Kreisverwaltung Düren, Bismarck-
straße 16, 52351 Düren (Tel. 02421/222821), mit Ihnen in
Verbindung setzen. Die Sportlerin, der Sportler und die
Mannschaft des Jahres werden über ein kreisweites
Bürger-Votum ermittelt, dessen Ergebnis erst am
Veranstaltungsabend bekannt gegeben wird. Die Eh-
rung der Funktionsträger der Sportfachverbände soll im
Rahmen der Kreissportkonferenz 2007 (Januar 2008)
vorgenommen werden. Die Förderungsrichtlinien kön-
nen bei der Stadt Linnich und beim Kreis Düren erfragt
werden.

Fahrradtour der CDU 
Hervorragendes Wetter und gelungene Veranstaltungen

I nzwischen ist die Fahrrad-
tour der CDU Linnich zur

festen Größe im Terminka-
lender geworden. So hatte
der Fraktionsvorsitzende
H.W. Dohmen zum traditio-
nellen Lachsfrühstück aus
eigenem Fang in die Rurau-
enhalle Tetz geladen. Dieser
Einladung waren zahlreiche
Parteimitglieder und Bürger
gefolgt. Die Route führte
zunächst nach Floßdorf, wo
die neue Aufbahrungshalle
auf dem Friedhof besichtigt
wurde. Bemerkenswert, dass
hier hinsichtlich der ur-
sprünglich veranschlagten
Kosten mehr als 40%  einge-
spart werden konnten.
Die Tour führte dann weiter
über Rurdorf. Hier wurde
der weitestgehend abge-
schlossene Straßenausbau
der beiden Kirchstraßen in
Augenschein genommen. In
die Welzer Brauerei hatte
die dortige Ortsvorsteherin
Frau Schalt eingeladen, be-
vor die Fahrt vorbei am
neuen Baugebiet in Welz
nach Ederen weiterführte.
Hier wurde ein Besuch am
Grab des lang-jährigen stellv.
Fraktionsvorsitzenden Ed-
mund Spelthann mit einem

stillen Gebet für den Ver-
storbenen eingelegt. Da der
leider erkrankte Ortsvorste-
her Josef Offermanns nicht
an der Fahrradtour teilneh-
men konnte, wurde ihm ein
Besuch abgestattet, über den
sich dieser sichtlich freute.
Hilfsbereit stellte sich Herr
Offermanns mit seinem
PKW zur Verfügung, da kurz
zuvor bei einem der Radler
eine Reifenpanne eintrat.
Auch in Ederen wurde das
vorgesehene Neubaugebiet
besichtigt.
Im Anschluss wurde der
Straßenausbau in Gereons-
weiler betrachtet; insbeson-
dere vor dem Hintergrund
einiger kritischer Hinweise
von Einwohnern. Durch Lin-
nich wurde als nächste Stati-
on Körrenzig angesteuert,
neben den dort vorgesehe-
nen baulichen Tätigkeiten
sowohl über- als auch unter-
irdisch, ließ man sich zur
Mittagspause im Hof des
Ratsvertreters Hubert Klei-
nen bei einer deftigen Gu-
laschsuppe nieder. Die von
Hubert Kleinen gezauberte
Atmosphäre ließ bei man-
chem den Wunsch nach län-
gerem Verweilen aufkom-

men. Dennoch erfolgte der
Aufbruch über Glimbach
und Kofferen nach Hottorf.
Der Weg führte dann weiter
über Boslar nach Gevenich.
Auch hier wurde das vorge-
sehene neue Baugebiet „Am
Sportplatz“ unter den Erläu-
terungen des Ortsvorstehers
Achim Grün näher besich-
tigt.
Schließlich führte die anste-
hende Kulturwoche alle Teil-
nehmer nach Linnich. Hier
ließen es sich die Politiker
nicht nehmen, der Eröff-
nungsveranstaltung unter
der musikalischen Mitwir-
kung des Männergesang-
verein Linnich beizuwohnen.
Auch in diesem Jahr oblag
die Organisation und Durch-
führung den bewährten
Händen von Justus Peters,
der sich bei allen teilneh-
menden Künstlern bedank-
te.

Insgesamt empfanden alle
Tourteilnehmer nicht zuletzt
wegen des hervorragenden
Wetters die Veranstaltungen
als sehr gelungen und ver-
einbarten, im kommenden
Jahr die Fahrradtour wieder
aufs Programm zu setzen.
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 • Auspuff
 • Stoßdämpfer
 • Motordiagnose
 • Achsvermessung
 • Auto-Klima

 • Bremsen
 • Inspektion
 • TÜV/AU
 • Reifen
 • Autolackiererei

 Meisterwerkstatt mit Markenqualität.

 Wir tun alles für Ihr Auto!

 Hans Küppers
 Kfz.-Mechaniker-

 und Kfz.-Elektrikermeister

 Rurstraße 44 · 52441 Linnich ·  0  2 4  62/1 4  04

 Hauptstr. 75 · 52441 Linnich-Körrenzig
 Telefon 0 24 62/88 98

 Öffnungszeiten: Di.-Fr. von 8 - 12.30 Uhr; Di., Do. & Fr. 
 von 14.30 - 18.00 Uhr; Sa. von 8 - 13 Uhr; Mo. geschlossen

 Erstklassige Fleisch- und Wurstwaren aus 
 dem Fleischer-Fachgeschäft

  Angebote vom 30. 10.– 10. 11. 2007
 Herbstpaket:
 1 kg Schinkenbraten
 1 kg Paprika-Zwiebel-Gulasch
 1 kg dicke Fleischrippchen
 1 k g Suppenfleisch
 4 kg  zusammen für    €  16,90

 1a Tafelspitz  kg  €   10,90
 Sauerbraten  – aus der Keule  kg  €      9,99
 Elsässer Rahmbraten  – in der Aluschale
 – gefüllter Schweinerücken in einer pikanten Soße  kg  €      7,90
 saftiger Nackenbraten  – ohne Knochen  kg  €      4,99
 Frische geräucherte Mettwürstchen  100 g  €      0,80

 Weiterhin führen wir  über  20 verschiedene Fleisch-
 gerichte, Suppen und Gemüsetöpfe in Gläser n und Por  -
 tionsdär men in unserem Sortiment.

 Handwerklich
 gebrautes Bier
 Neusser Straße 54
 Kofferen
 �   0  2 4  62/4 4  57
 www.mcmuellers.de

 P r e is-A ss-Ve r b r a u ch e r m ä r k t e

 N E U E R Ö F F N U N G

 Öffnungszeit en: M o . –  Fr. 9 .00   – 1  8 .30  Uhr, Sa.  9 .00  –  14 .00  Uhr

 Weichspülkonzent rat    1000 ml  1 ,4 9   €
 Französischer Tafelwein
 0,7-l-Flasche  1 ,4 9   €
 Reisekofferset   6-tlg.  4 9 ,9 9   €
 Cit y-Hemd  1 ,9 9   €
 Geschirrspüler Tabs 3i n 1  2 ,4 9   €

 Englischer Weingummi  500 g  1 ,7 9    €

 Cappuccino   10 Tassen  0 ,9 9   €

 Jacobs

 Kaffee-Meist er-Röst ung   500 g  2 ,9 9   €

 Jersey- Spannbet t t uch  3 ,9 9   €

 Handt ücher    50x90  1 ,9 9   €

 Ovaler Edelst ahl-Brät er
 mit Glasdeckel  3 9 ,9 9   €
 Elekt rische Rennbahn
 mit 4 Wagen  9 ,9 9   €

 Kinderbet t en-Set    1 4 ,9 9   €

 Christ alin Mineralwasser  5 l   1 ,2 9   €

 Geschirr t ücher  3er-Pack, 50x70  1 ,2 9   €

 Küchenrollen  4er-Pack  1 ,2 9   €

 Kolleg-Blöcke  80 Seiten  0 ,9 9   €

 Parfüm  ab   1 ,9 9   €

 Haushalt eimer  5 l  0 ,9 9   €

 Spülmit t el   5-l-Kanister  2 ,4 9   €

 Rur st r. 46 , 52441 Linnich, großer  Par k plat z  am M ar k t

16

Besuch aus Frankreich
V on Dienstag, 16.10. bis Freitag, 19.10.

hatten Schüler der Realschule Lin-
nich wieder 28 Gäste aus Lesquin in
Familie und Unterricht! 

Parler beaucoup – ganz viel miteinander
sprechen, das war die Hauptsache! Dane-
ben das „Aktivprogramm“: Eissporthalle
und Filmmuseum in Düsseldorf, Herstel-

len von Glaskunstwerken im Museum,
Shoppen in Aachen. Die Organisatorin
Ursel Trentzsch: „In diesem Jahr haben
sich die deutsch-französischen Paare be-
sonders gut verstanden.“ Deshalb konnte
auch ein gebrochener Arm bei einer
französischen Schülerin die Freude nicht
trüben. Im Frühjahr 2008 dürfen die
Realschüler dann Gast in Lesquin sein. 

Wohnhausbrand in Linnich
Übung wurde von Wehrleuten bravourös gemeistert

A m Tag der Deutschen
Einheit wurde um

14.57 Uhr der Löschzug 1
der Freiwilligen Feuerwehr
Linnich zu einem Wohn-
hausbrand gerufen. Beim er-
tönen der Sirene wusste
noch keiner, dass es sich um
eine Übung handelt. Inner-
halb von 2 1/2 Minuten
rückte bereits das erste Fahr-
zeug des Löschzug 1 aus. Nur
kurze Zeit darauf folgten
drei weitere Fahrzeuge. E ini-
ge Wehrleute fuhren mit
ihrem privaten PKW nach.
Als sie an der Heilig-Geist-
Gasse ankamen, bot sich
ihnen ein beeindruckendes
Szenario. Auf der Vordersei-
te des Hauses stand im 2.OG
eine Frau am Fenster und
rief um Hilfe, da sie durch
den dichten Rauch im Trep-
penraum das Haus nicht
mehr verlassen konnte. Beim
Erkunden stellte man fest,
dass sich auf der Rückseite
des Wohnhauses ein Mann
im 1.OG bemerkbar ge-
macht hatte. Beide Bewoh-
ner wurden sofort von zwei
Trupps gerettet. Während
dessen wurde das Haus von
einem weiteren Trupp unter

Atemschutz nach Personen
durchsucht. Schnell kam die
Meldung: „Keine weiteren
Personen im Haus! Feuer im
Keller in Mülltonne.“ Durch
das heraustragen der Müll-
tonne war dann auch das
Feuer erfolgreich bekämpft.
Nach dem Belüften des Ge-
bäudes hieß es um 15:45 Uhr
„Übung beendet“. Erst jetzt
erfuhren die Wehrleute, dass
dies eine Übung war. Stadt-
brandinspektor U. Dohmen
überzeugte sich als Leiter
der Feuerwehr Linnich vor
Ort von der Leistungsfähig-
keit des Löschzuges Linnich.

Stellv. Standbrandinspektor
und Zugführer Theo Black
war am Ende mit der Übung
zufrieden. Stolz gab er be-
kannt, dass der Löschzug 1
bei dieser Übung innerhalb
weniger Minuten mit 32
Mann vor Ort war. „Dies sei
eine beachtliche Leistung“
fügte er noch hinzu. Er
bedankte sich bei allen für
Ihr schnelles ausrücken und
die geleistete Hilfe.
Die Löschgruppe Ederen
stellte ihr Löschgruppen-
fahrzeug (LF8) dem Lösch-
zug 1 freundlicher Weise zur
Verfügung. M. Löhr

Über eine Steckleiter wurde diese Bewohnerin von einem Trupp
aus dem Haus gerettet. Foto: P. Black
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